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Wen hat es nicht schon einmal genervt,
wenn zu später Stunde oder gar an Sonn-
und Feiertagen Gläser und Flaschen in die
im Stadtgebiet verteilten Altglascontainer
geworfen werden. Nicht nur das Schep-
pern und Klirren beim Einwurf ist störend,
auch werden die Einfriedungen der Behäl-
ter zudem oft als illegaler Ablageort für
Sperrmüll genutzt. Eine elegante Lösung
für dieses Problem lautet „Unterflurcon-
tainer“. 

Was früher etwas unschön in der Land-
schaft stand, verschwindet einfach in den
Untergrund. Zu sehen sind schlanke, 
hüfthohe Säulen, die, wie gehabt, die 
verschiedenfarbigen Glassorten aufneh-
men. Das System sieht nicht nur schick
aus, sondern der Glaseinwurf geht auch
fast geräuschlos von statten. 
Seit einigen Wochen ist der erste derar-
tige Unterflurcontainer auch in Flöha in
der Lessingstraße vor dem Festplatz im
Einsatz. Hier ist er Bestandteil des 

Gesamtkonzeptes zur Umgestaltung des
Festplatzbereichs.
Die Anwohner freuen sich hier bereits
über das sichtbar verbesserte Wohnum-
feld und die geringe Geräuschentwick-
lung des neuen Systems. 

Zum Entleeren hebt wie bisher ein Kran-
wagen den Behälter aus dem Untergrund
heraus und nimmt den Glasbruch auf.
Auswahlkriterien für ein solches System
sind vor allem städtebauliche Aspekte
und eine hohe Lärmbelastung im Wohn-
umfeld. 

Die Finanzierung der Kosten für die erfor-
derlichen Tiefbauarbeiten mit ca. 14.000
Euro und die Containeranlage mit 
ca. 17.000 Euro erfolgte auf Grundlage
einer Vereinbarung zwischen der Stadt
Flöha und der Entsorgungsdienste Kreis
Mittelsachsen GmbH (EKM) mit Mitteln
des Dualen Systems Deutschland GmbH.
Die Stadt Flöha übernahm dabei einen

Glascontainer verschwinden in den Untergrund

Neues Containersystem verschönert Wohnumfeld 

und entlastet Anwohner

Schick, leise, praktisch und sauber − so präsentiert sich die neue Unterflurcontaineranlage für den
Glaseinwurf in der Lessingstraße. Foto: rs.

Betrag von ca. 2.000 Euro für die Pla-
nungsleistung.
Im Stadtgebiet Flöha gibt es insgesamt
17 Containerstandorte. Ob und welche
Standorte perspektivisch auf das neue
System umgestellt werden, steht derzeit
noch nicht fest. �

Auch 2019 bietet Flöhas Oberbürgermei-
ster Volker Holuscha wieder zwei Bürger-
sprechstunden im Flöhaer Rathaus an.
Die Sprechstunden finden am 7. Mai und
am 8. Oktober, jeweils in der Zeit von
14.00 bis 18.00 Uhr, statt. An diesen
Tagen haben die Bürgerinnen und Bürger
die Möglichkeit, sich direkt und ohne Vor-
anmeldung an das Stadtoberhaupt zu
wenden. Es besteht zudem die Möglich-
keit, bereits vorab per Mail oder mit der
Post Fragen an den Oberbürgermeister
zu richten, um bei speziellen Problemen
ausführlicher darauf eingehen zu können.
Selbstverständlich können sich auch 
außerhalb dieser beiden Tage Bürgerin-
nen und Bürger mit ihren Anliegen an den
Oberbürgermeister wenden. Eine Termin-
abstimmung ist dazu aber unbedingt
vorab notwendig.

Kontakt: 
Stadtverwaltung Flöha, 
Oberbürgermeister 
Augustusburger Straße 90, 09557 Flöha,
E-Mail: sekretariat@floeha.de
Telefonnummer: 03726 791-101 �

Bürgersprechstunden des

Flöhaer Oberbürgermeisters
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Beschluss über das Angebot eines

Konzessionsvertrages Strom der 

enviaM

Beschluss-Nr.: 397/52/2019
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmen-
mehrheit (14 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung)

Beschluss zum Verkauf einer Teilfläche

des kommunalen Flurstücks Nr. 350/10, 

Gemarkung Plaue 

Beschluss-Nr.: 398/52/2019
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmen-

mehrheit (14 Ja-Stimmen, 1 Enthaltung)

Beschluss über die Vorbereitung und

Durchführung von Verkaufsaktivitäten

der kommunalen Eigentumswohnung

Plauer Straße 8a im Ortsteil Falkenau 

Beschluss-Nr.: 399/52/2019
Abstimmungsergebnis: Mit Stimmen-
mehrheit (13 Ja-Stimmen, 1 Nein-Stimme,
1 Enthaltung)

Beschluss zur Übertragung von Haus-

haltsmitteln aus Vorjahren nach 2019 

Beschluss-Nr.: 400/52/2019
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
(15 Ja-Stimmen)

Hinweis:

Den kompletten Wortlaut der Ratsproto-
kolle finden Sie auf der Internetpräsenz
der Stadt Flöha unter Stadt Verwaltung -
Stadtpolitik - Ratsarchiv oder im Schau-
kasten am Rathaus und am Volkshaus im
OT Falkenau. �

Beschlüsse aus der Stadtratssitzung vom 28.02.2019

Gemäß § 50 Abs. 1 Bundesmeldegesetz
(BMG) darf die Meldebehörde Parteien,
Wählergruppen und anderen Trägern von
Wahlvorschlägen  im  Zusammenhang
mit  Wahlen  und  Abstimmungen  auf
staatlicher  und kommunaler  Ebene  in
den  sechs  der  Wahl  oder  Abstimmung
vorangehenden  Monaten Auskunft aus
dem Melderegister über die in § 44 Abs.
1 Satz 1 BMG bezeichneten Daten von
Gruppen von Wahlberechtigten erteilen,
soweit für deren Zusammensetzung das
Lebensalter bestimmend ist. Die Geburts-
daten der Wahlberechtigten dürfen dabei
nicht mitgeteilt werden. Die Person oder
Stelle, der die Daten übermittelt werden,

darf diese nur für die Werbung bei einer
Wahl oder Abstimmung verwenden und
hat sie spätestens einen Monat nach der
Wahl oder Abstimmung zu löschen oder
zu vernichten. 

Eine Übermittlung erfolgt laut § 50 Abs. 
5 und 6 BMG nicht, wenn 
- die betroffene Person der Übermittlung

ihrer Daten widersprochen hat oder 
widerspricht und 

- eine Auskunftssperre nach § 51 und 
§ 52 BMG vorliegt.

Der Widerspruch ist schriftlich oder zur
Niederschrift einzulegen bei der Stadtver-

waltung Flöha, Einwohnermeldeamt, 
Augustusburger Straße 90, 09557 Flöha.
Bereits früher eingelegte Widersprüche
gegen Auskünfte vor Wahlen gelten fort,
falls sie nicht an eine bestimmte Wahl 
gebunden waren.

Holuscha
Oberbürgermeister

Flöha, 22.02.2019 �

Öffentliche Bekanntmachung Nr. 02/2019 der Stadt Flöha 

über Gruppenauskünfte der Meldebehörde vor den Wahlen 2019 

und über das Widerspruchsrecht

Öffentliche Bekanntmachung Nr. 03/2019 der Stadt Flöha 

über die zugelassenen Wahlvorschläge für die 

Stadtratswahl in der Großen Kreisstadt Flöha am Sonntag, dem 26. Mai 2019 

für das Wahlgebiet Stadt Flöha

Bezeichnung des 
Wahlvorschlages

(Partei/Wählervereinigung,
Kurzbezeichnung)

Bewerber
(Familienname, Vorname)

Beruf oder Stand Geb.-
jahr

Anschrift
(Hauptwohnung)

1.    Christlich 

Demokratische 

Union 

Deutschlands

CDU

1. Lange, Kurt
2. Dr. Garbe, Dietmar
3. Pech, Gunter
4. Franke, Hartmut
5. Walthelm, Joseph
6. Richter, Peter
7. Nagel, Hans
8. Walther, Thilo
9. Goebel, Bernd
10. Moosdorf, Michael
11. Daher, Benjamin
12. Kramer, Uwe
13. Wagner, Uwe
14. Neuber, Thomas
15. Schreiber, Olaf
16. Oehme, Thomas

Rentner
Arzt
Geschäftsführer Förderverein e. V.
Maler
Politikwissenschaftler
Dipl.-Ing.
Rentner
Vorstandsvorsitzender ULF e.G.
Rentner
Koch
Erzieher
Dipl.-Ing. Elektrotechnik
Psychologe
Soldat
Einzelunternehmer
Projektingenieur Lüftungstechnik

1954
1957
1965
1968
1992
1951
1952
1962
1952
1960
1996
1967
1965
1990
1959
1965

Dresdner Straße 109
Am Brauereiwald 3
Wiesenstraße 9
Zum Rosenheim 1 a
Augustusburger Straße 78
Augustusburger Straße 17
Augustusburger Straße 19 a
Birkenstraße 23 e
Südstraße 1
Lessingstraße 20
Richard-Wagner-Straße 3
Schweddey 10
Uferstraße 18
Dr.-Theodor-Neubauer-Straße 12
Lärchenstraße 14 a
Am Park 3
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Ortschaftsratswahl in der Ortschaft Falkenau am Sonntag, dem 26. Mai 2019

für das Wahlgebiet Ortschaft Falkenau

2.    DIE LINKE

DIE LINKE

1. Sehm, Carmen
2. Grunert, Dieter
3. Sorge, Udo
4. Kühn, Hans-Jürgen

Betreuerin
Dipl.-Ing. öc.
Beamter a. D.
Gas-, Wasserinstallateur

1965
1951
1956
1952

Uferstraße 1
Lessingstraße 57
Frankenberger Straße 10
Dr.-Kurt-Fischer-Straße 10

3.    Alternative für  

Deutschland

AfD

1. Penz, Romy
2. Wildner, Dietmar
3. Kühn, Jens
4. Dr. Baldauf, Lutz
5. Friedrich, Frank
6.           Rennert, Daniel

7.           Benedict, Reinhard
8.           Siegert, 

Hans-Gunther
9.           Penz, Roberto
10.         Werner, Jürgen
11.      Rennert, Uwe
12. Kählert, Heiko

Malermeister, Restaurator
Berufsschullehrer, Dipl.-Ing.-Päd.
Hausmeister
Dipl.-Mineraloge
Kfz-Klempner, Rentner
Kommunalwirt, Verwaltungsange-
stellter
Ingenieurpädagoge
Dipl.-Ing.

Maler
Elektrotechniker
Systemtechniker, Kfz-Schlosser
Facharbeiter für Tierproduktion

1970
1944
1962
1960
1951
1984

1948
1953

1960
1951
1960
1970

Bergstraße 8
Straße der Einheit 38
Erdmannsdorfer Straße 10
Dresdner Straße 37
Fritz-Heckert-Straße 8
Uferstraße 4

Oststraße 11
Bahnhofsiedlung 9 f

Bergstraße 8
Dresdner Straße 41
Uferstraße 4
Gartenweg 20

4.    Sozial-

demokratische  

Partei 

Deutschlands

SPD

1. Sell, Cornelie
2. Günther, Torben
3. Fetzer, Jörg

Lehrerin
Politikwissenschaftler, Lehrer
Verwaltungsjurist

1960
1978
1971

Birkenstraße 22
Kohlenstraße 13
Zum Rosenheim 3

5.    Freie 

Demokratische   

Partei

FDP

1. Quaiser, André
2. Elster, Jörg
3.           Röpke, Birgitt
4.           Hanke, Ronny
5. Schäfer, Thomas

Elektromeister
Versicherungsmakler
Angestellte
Geschäftsführer Metall- u. Stahlbau
Gastronom

1969
1969
1956
1982
1966

Lessingstraße 5
Schweddey 6 a
Rudolf-Breitscheid-Straße 56
Plauberg 14
Chemnitzer Straße 20 a

Bezeichnung des 
Wahlvorschlages

Bewerber
(Familienname, Vorname)

Beruf oder Stand Geb.-
jahr

Anschrift
(Hauptwohnung)

1.    Freie Wähler    

Mittelsachsen 

e. V.

1. Müller, Martin
2. Kluge, Andreas
3. Kroke, Sebastian
4. Kählert, Torsten
5. Korb, Harald

Ortsvorsteher
Angestellter
Servicemechaniker
Fenstermonteur
Fahrzeugschlosser

1951
1962
1979
1968
1952

Plauer Straße 24
Plauer Straße 8 a
Dorfstraße 14
Neuer Weg 2
Birkenstraße 8

2.    Christlich 

Demokratische 

Union 

Deutschlands

CDU

1. Walther, Thilo Vorstandsvorsitzender ULF e.G. 1962 Birkenstraße 23 e

3.    Alternative für 

Deutschland

AfD

1. Wildner, Dietmar
2. Siegert, 

Hans-Gunther

Berufsschullehrer, Dipl.-Ing.-Päd.
Dipl.-Ing.

1944
1953

Straße der Einheit 38
Bahnhofsiedlung 9 f

4.    Sozial-

demokratische 

Partei 

Deutschlands

SPD

1. Sell, Cornelie Lehrerin 1960 Birkenstraße 22

5.    Freie 

Demokratische 

Partei

FDP

1. Herbrich, Dirk Bauunternehmer 1976 Birkenstraße 23 g

Flöha, 25.03.2019

Holuscha, Oberbürgermeister �
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Hugo macht es vor und bastelt ein Osternest
für Nestbau in Mittelsachsen. Foto Nestbau-
zentrale

Das dritte Mal in Folge plant die Nestbau-
Zentrale des Landkreises Mittelsachsen
ihre Osterkampagne. Wie im Vorjahr gibt
es ein spannendes Gewinnspiel und
Osternest-Bastelvorlagen für alle bastel-
freudigen Nestbauer – egal ob groß oder
klein, jung oder alt. Dem aufmerksamen
Hörer werden sicher auch die geplanten
Radiospots zu Ohren kommen. 
„Zu Ostern sind viele ehemalige Mittel-
sachsen zu Besuch in der alten Heimat“,
erklärt Nestbau-Projektleiterin Anja Hel-
big. „Mit Radiospots soll der Nestbau-
Service unter den Heimkehrern und allen
anderen Hörern bekannt gemacht wer-
den“, so Helbig. Im vergangenen Jahr
machte die Nestbau-Zentrale mit dieser
Oster-Idee gute Erfahrungen. 
Besonders gut kamen auch die Bastelvor-
lagen für Osternester an, die an Kinder-
gärten im Landkreis verteilt wurden. „Auf
diesem Weg können wir Nestbau auch bei
Familien im Landkreis bekannt machen“,
sagt Nestbau-Koordinatorin Josefine
Tzschoppe. Für das Gewinnspiel hat sich
das Nestbau-Team in diesem Jahr etwas
Neues einfallen lassen. Alle Infos zur
Osterkampagne mit Hinweisen zum 
Gewinnspiel und der Bastelvorlage zum
Download sind auf der Nestbau-Internet-
seite zu finden.
Im Jahr 2014 entwickelte die Wirtschafts-
förderung des Landkreises Mittelsachsen
gemeinsam mit den mittelsächsischen
LEADER-Managements die Idee der

Nestbau-Zentrale. Ende 2015 konnte
Nestbau als ein Startprojekt in
„Land(auf)Schwung“ − einem vom Bun-
desministerium für Ernährung und Land-
wirtschaft initiierten Programm – seine
Arbeit im Landkreis Mittelsachsen aufneh-
men. 
Fast täglich gehen seither Anfragen von
Rückkehrern und Bleibebereiten Mittel-
sachsen ein, die den Service der Nest-
bau-Zentrale in Anspruch nehmen
möchten. Für viele Fragen findet das
Team der Nestbau-Zentrale Antworten
und kann unterstützen. Von der Immobi-
lien- oder Jobsuche im Landkreis bis hin
zu Fragen rund um Kita-Plätze oder 
Fördermöglichkeiten für junge Familien
bei Bau und Sanierung. Über 300 Nest-
bauer wurden und werden individuell und
persönlich von den Mitarbeitern betreut
und begleitet. 
Haben auch Sie Familienangehörige, die
weit weg wohnen und über eine Rückkehr
nach Mittelsachsen nachdenken oder
wünschen Sie sich Ihre Kinder und Enkel-
kinder zurück? Dann vermitteln Sie Ihnen
doch den Kontakt zur Nestbau-Zentrale
oder melden sich selbst für weitere Infor-
mationen: 

Nestbau-Zentrale Mittelsachsen 
Rosa-Luxemburg-Straße 1, 04720 Döbeln 
Telefon: 03431/7057158 
Email: info@nestbau-mittelsachsen.de 
Internet: www.nestbau-mittelsachsen.de �

Osterzeit ist in Mittelsachsen wieder „Nestbau-Zeit“ 

Nestbau-Zentrale Mittelsachsen plant zum dritten Mal eine Osterkampagne 

Märchenkönig Norbert von der Burg
Kriebstein hat auch in diesem Jahr wieder
alle Märchenfiguren an die Talsperre
Kriebstein eingeladen, um den Frühling
einzuläuten. 

Familie Hase ist bestens gewappnet und
bereit, am Karfreitag die Schoko-Oster-
hasen an die vielen Kinder zu verteilen.
Fleißige Unterstützung bekommen sie von
den zahlreichen Märchenfiguren, die sich
auf das erste Wiedersehen im neuen Jahr
freuen. 

Frau Holle, das tapfere Schneiderlein, 
der gestiefelte Kater – alle sind sie da und
helfen beim Suchen der Leckereien.

Los geht es am Karfreitag, 19. April, um
10 Uhr im Hafengelände an der kleinen
Freilichtbühne, wo Familie Osterhase und
deren Freunde die zahlreichen Besucher
erwarten. 

Anschließend stechen dann alle gemein-
sam in See und machen sich auf den Weg
nach Lauenhain, um dort die Suche nach
den leckeren Osterüberraschungen fort-
zusetzen. 
Für alle Kinder ist die Fahrt frei, da 
der Osterhase für sie die Kosten über-
nimmt. 
(Foto: Miskus)

Kontakt:

Verein zur Förderung des 
Mittelsächsischen Kultursommers e.V.

Georgenstraße 19
09661 Hainichen
Telefon: 037207 651240 
Telefax: 037207 651277

Tickethotline: 03737 7863620
E-Mail: kontakt@miskus.de �

Familie Osterhase eröffnet Saison an der Talsperre Kriebstein
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Die Freiwillige Feuerwehr Flöha verfügt
seit dem 7. März 2019 über einen neuen
Logistik-Gerätewagen. Das rund 250.000
Euro teure und mit 93.000 Euro geförderte
Fahrzeug ist vielfältig einsetzbar, so zum
Beispiel als Schlauchwagen für das 
Verlegen von Schlauchleitungen über
lange Strecken oder den Transport von
Technik für den Hochwasserschutz, wie
Pumpen und Sandsäcke. 
Mit der Anschaffung des Autos vergrößert
sich der Fuhrpark der Flöhaer Truppe 
jedoch nicht. Denn der Gerätewagen 
ersetzt ein Löschfahrzeug vom Typ LF 16.
Es wurde zwar bereits 2001 gebaut, 
befindet sich aber nach wie vor in einem
sehr guten Zustand. „Deshalb übergeben
wir das LF 16 auch an die Feuerwehr im
Ortsteil Falkenau, um die Truppe noch
schlagkräftiger zu machen“, erklärte 
Flöhas Wehrleiter Matthias Richter. Somit
stehen weiterhin sechs eigene sowie zwei
Fahrzeuge des Katastrophenschutzes in
der großen Fahrzeughalle der Flöhaer
Feuerwache. In den kommenden Dien-
sten werden die Flöhaer Kameradinnen
und Kameraden in das neue Fahr-
zeug eingewiesen und der Gerätewagen

für künftige Einsätze vorbereitet. „Die 
Indienststellung erfolgt am 1. April. Die 
offizielle Fahrzeugweihe findet dann 
im Rahmen unseres Feuerwehrfestes im

September statt“, blickt der Wehrchef
voraus. 

Knut Berger �

Neues Auto für Flöhaer Feuerwehr

Maschinist  Marcel Fischer war bei der Übergabe des Fahrzeugs dabei und absolvierte auch eine
der ersten Probefahrten. Foto: Knut Berger

Immer wieder werden verschiedene 
Betrugsmaschen bei der Polizei an-
gezeigt. Ein Klassiker ist z. B. der soge-
nannte Enkeltrick. Die Polizei möchte die
Bevölkerung vor Straftaten dieser Art und
deren Folgen warnen.
Die Betrüger versuchen insbesondere 
ältere Menschen zu erreichen. Sie nutzen
dabei vor allem die Hilfsbereitschaft von
Senioren aus. Doch die Anrufer und ihre
Komplizen haben es nur auf das Geld der
Menschen abgesehen. Dies kann für die
Opfer oft existenzielle Folgen haben. Sie
können dadurch hohe Geldbeträge verlie-
ren oder sogar um ihre Lebensersparnisse
gebracht werden. 
Mit den Worten „Rate mal, wer hier
spricht“ oder ähnlichen Formulierungen
rufen Enkeltrick-Betrüger meist ältere 
Personen an, geben sich als Verwandte,
Enkel oder gute Bekannte aus und bitten
kurzfristig um Bargeld. Als Grund wird 
ein finanzieller Engpass oder eine Not-
lage vorgetäuscht, wie ein Unfall, Auto-,
Immobilien- oder Computerkauf.
Die Lage wird immer äußerst dringlich
dargestellt. Oft werden die Betroffenen
durch wiederholte Anrufe unter Druck 
gesetzt. Sobald das Opfer zahlen will,
wird ein Treffpunkt vereinbart oder ein
Bote angekündigt, der das Geld abholt.

Selbst ein Taxi zur Bank wird von den 
Betrügern organisiert. 
Auf diese Weise sind von den Tätern in
der Vergangenheit hohe Beträge erbeutet
worden.

Tipps Ihrer Polizei:

Seien Sie misstrauisch, wenn sich jemand
am Telefon nicht selbst mit Namen vor-
stellt!
Legen Sie den Telefonhörer auf, sobald Ihr
Gesprächspartner Geld von Ihnen ver-
langt!
Geben Sie keine Auskünfte über die
Namen ihrer Verwandten, Ihr Barvermö-
gen im Haus oder Ihre Konten, Ihre Kon-
tonummer, Ihr Geldinstitut!
Übergeben Sie niemals Geld an unbe-
kannte Personen! Auch nicht, wenn Sie
telefonisch angekündigt wurden. 
Lassen Sie Ihren Vornamen im Telefon-
buch abkürzen (aus Herta Schmidt wird
beispielsweise H. Schmidt). So können
die Täter Sie gar nicht als lebensälter aus-
findig machen. Zum Ändern Ihres Telefon-
bucheintrages wenden Sie sich an ihren
Telefonanbieter.
Kommt Ihnen ein Anruf verdächtig vor, 
informieren Sie unverzüglich die Polizei
unter der Notrufnummer 110 oder der
nächsten Polizeidienststelle.

Sind Sie Opfer eines Enkeltricks oder
einer anderen Betrugsmasche geworden,
erstatten Sie umgehend Anzeige bei der
Polizei.

Bitte bedenken Sie: Tricktäter sind erfin-
derisch und schauspielerisch begabt. Sie
denken sich immer neue Begehungswei-
sen oder Geschichten aus, die an dieser
Stelle nie vollständig aufzuzählen sind.
Weitere Informationen können Sie unter
der Internetadresse www.polizei-bera-
tung.de nachlesen.

Ihre
Flöhaer Bürgerpolizisten �

Polizei warnt vor Betrugsmaschen

heute: der Enkeltrick 

Die Polizeistation in Flöha. Foto: rs.
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Bei einem der letzten Dienste konnte der
Diensthundeführer Martin Liebelt von der
Bundespolizei Dresden mit seinem
Diensthund Max im Ganztagsangebot 
Angebot „Junge Helfer“ an der Grund-
schule „Friedrich Schiller“ begrüßt wer-
den. 
Er erklärte seine Arbeit als Diensthunde-
führer den Kindern und sein Diensthund
Max musste verschiedene Aufgaben erle-
digen, die er mit Bravur meisterte.
Weiterhin hatten die Kinder die Möglich-
keit, sich eine eigene Polizeimütze aus
Papier zu basteln. „Rundum war es ein
spannender und aufregender Dienst für
unsere Kinder des Ganztagsangebotes
Junge Helfer“, sagte der Leiter Michael
Frenzel. Das Ganztagsangebot der
Grundschule „Friedrich Schiller“ befasst
sich mit verschiedenen Hilfsorganisatio-
nen und den damit verbundenen Themen
in Verbindung mit Exkursionen, Spiel,
Sport und jede Menge Spaß. Dabei steht 
Frenzel ein festes Betreuerteam um Viola
Walther, Maria Sulajmanov und Falko

Jehmlich zur Verfügung. „Wir treffen uns
regelmäßig donnerstags aller 14 Tage von
16.00 bis 18.00 Uhr im Förderzentrum
Flöha in der Schillerstr. 4“, so Frenzel. 

Informationen gibt es in der Grundschule
„Friedrich Schiller“ oder direkt im Förder-
zentrum Flöha bei Herrn Frenzel unter 
Telefon: 01723501077 �

Max und sein Herrchen bei den „Jungen Helfern“

Diensthundeführer Martin Liebelt (links) mit seinem Diensthund Max und den Mitgliedern des GTA
Junge Helfer

In der LEADER-Region „Erzgebirgsregion
Flöha- und Zschopautal“ wurden im März
weitere Aufrufe für die Einreichung von
Projektvorschlägen im ländlichen Raum
gestartet. Grundlage bilden die LEADER-
Entwicklungsstrategie und das Budget
der Region.

Für folgende 7 Maßnahmen mit einem
Gesamtfördervolumen von 3,25 Mio. €
können Projektanträge eingereicht wer-
den:
- Ausbau von kommunalen Straßen,

Brücken, Stützmauern, Gehwegen,
Dorfplätzen und Straßenbeleuchtung
(Budget: 800.000 €)

- Entwicklung von Tourismusdienstlei-
stungen und Marketingmaßnahmen 
innerhalb der Region, Unterstützung
regionalübergreifender Tourismuspro-
jekte (Budget: 50.000 €)

- Um- und Wiedernutzung von leerste-
henden oder teilweise leerstehenden
Gebäuden für wohn- und gewerbliche
Zwecke sowie für Einrichtungen der
Nah- und Grundversorgung (Budget:
1.000.000 €)

- bedarfsgerechter Bau und Ausbau von
Schulen, Schulsportanlagen und Kin-
dereinrichtungen (Budget: 100.000 €)

- bedarfsgerechter Ausbau nicht 
gewerblicher Grundversorgungsein-
richtungen, medizinische Versorgung,
Unterstützung und Ausbau der Hilfe bei
Sucht- und Sozialproblemen, Gesund-
heitsprävention (Budget: 800.000 €)

- Schaffung von alters- oder behinder-
tengerechten Mietwohnungen, Senio-
renbetreuung (Budget: 400.000 €)

- Unterstützung von Maßnahmen an
kommunalen und privaten Gewässern,
Unterstützung von Maßnahmen zur 
Sicherung erosionsgefährdeter Flä-
chen (Budget: 100.000 €)

Einreichfrist für die Projektvorschläge ist
der 29.05.2019. Verspätet eingehende
Anträge können nicht bearbeitet werden! 

Nach Eingang der Unterlagen werden
diese im Regionalmanagement geprüft.
Am 19.07.2019 findet die Vorhabenaus-
wahl durch das Entscheidungsgremium
der Region statt.

Alle erforderlichen Unterlagen zur Antrag-
stellung, Vorhabenauswahl und zum ge-
planten Budget wurden auf der
Homepage des Vereins unter 

www.floeha-zschopautal.de

veröffentlicht. 

Beratende Stelle für die Projektvorschläge
ist das Regionalmanagement des Vereins
zur Entwicklung der Erzgebirgsregion
Flöha- und Zschopautal e. V.:
Wettbewerb für Vereine unter dem

Motto „Unser Verein für ein naturnahes

Umfeld“

Die ehrenamtliche, gemeinnützige Ver-
einstätigkeit hat einen hohen Stellenwert
und eine wachsende Bedeutung für den
Zusammenhalt der Gemeinschaft und das
Zusammenleben aller Generationen. 

Mit der Initiierung des Wettbewerbes
„Unser Verein für ein naturnahes 

Umfeld“ möchte der Verein zur Entwick-
lung der Erzgebirgsregion Flöha- und
Zschopautal e.V. Vereine unterstützen, die
mit ihrem Projekt zur Verbesserung eines
naturnahen und nachhaltigen Umfeldes
beitragen. Unter Einbeziehung aller Gene-
rationen kann die Entwicklung des Ortes
und dessen Erholungswert verbessert
werden. Beispiele dafür sind u.a. die
Pflege von Grünanlagen, Baum- und Blu-
menanpflanzungen, „Frühjahrsputz“ au-
ßerhalb der eigenen Vereinsanlagen.

Teilnahmeberechtigt sind gemeinnützige
Vereine, die ihren Sitz in der Erzgebirgsre-
gion Flöha- und Zschopautal haben. Die
Region umfasst die Orte: Augustusburg,

Informationen vom Verein zur Entwicklung der Erzgebirgsregion 

Flöha- und Zschopautal e.V.

Start weiterer Aufrufe zur Einreichung von Vorhaben im ländlichen Raum!



STADTKURIER FLÖHA – Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Flöha – Offerten

Nr. 4/2019 Seite 13

Werbung

Börnichen, Deutschneudorf, Eppendorf,
Flöha, Frankenberg, Gornau, Großolbers-
dorf, Grünhainichen, Heidersdorf, Leubs-
dorf, Marienberg, Niederwiesa, Oederan,
Olbernhau, Pockau-Lengefeld und
Zschopau.

Für die Teilnahme am Wettbewerb steht
ein Projektfragebogen auf der Homepage
des Vereins zur Verfügung. Dort finden Sie
ebenfalls weitere Informationen zum Inhalt
des Wettbewerbes.
Einsendeschluss ist der 08.07.2019 per 
E-Mail oder auf dem Postweg. Nach Ein-
gang der Projektvorschläge wählt eine
Jury die besten Ideen aus und vergibt
Preisgelder in Höhe bis maximal 700,00 €
pro Verein. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. 

Die öffentliche Preisverleihung findet am
09. September 2019 statt.  
Wir wünschen Ihnen viel Erfolg und freuen
uns auf die Einreichung Ihrer Wettbe-
werbsideen!

Einladung zur Informationsveranstal-

tung für Haus- und Grundstückseigen-

tümer zum Thema Hochwassereigen-

vorsorge.

Die Verantwortung für den Hochwasser-
schutz ist primär eine staatliche Aufgabe,

doch für die Sicherung des Grund- und
Gebäudeeigentums ist jeder Bürger selbst
in der Pflicht (§ 5 Abs. 2 Wasserhaushalts-
gesetz). 

Um für die gesetzliche Pflicht zur Eigen-
vorsorge zu sensibilisieren, lädt der Verein
zur Entwicklung der Erzgebirgsregion
Flöha- und Zschopautal e. V. Haus- und
Grundstückseigentümer zu einer kosten-
losen Informationsveranstaltung ein 

am Montag, den 20.05.2019 

von 18:00 Uhr bis ca. 20:00 Uhr

in den Mehrzwecksaal im Wasserbau der 

Alten Baumwolle Flöha

Claußstraße 3, 09557 Flöha.

Das Bildungs- und Demonstrationszen-
trum Dezentrale Infrastruktur – BDZ e.V.
wird zum Thema Hochwassereigenvor-
sorge informieren. Im Anschluss an die
Vorträge stehen die Referenten für Fragen
zur Verfügung. 

Schwerpunkte:

• Hochwassereigenvorsorge geht jeden
an! Das Kompetenzzentrum Hochwas-
sereigenvorsorge Sachsen gibt Aus-
kunft

• Minderung von Hochwasserschäden

an Gebäuden – Pflicht und Möglichkei-
ten der Hochwassereigenvorsorge für
den Hochwasserfall

• Der Hochwasservorsorgeausweis und
seine Anwendungsmöglichkeiten

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme und 
bitten Sie, sich bei Interesse telefonisch
oder per E-Mail in der Geschäftsstelle der 
Erzgebirgsregion Flöha- und Zschopautal
bis zum 10.05.2019 anzumelden. 

Den Flyer finden Sie auf der Homepage
des Vereins.

Kontakt:

Verein zur Entwicklung der Erzgebirgs-
region Flöha- und Zschopautal e. V.

Regionalmanagerin 
Frau Andrea Pötzscher

Gahlenzer Straße 65
09569 Oederan

Telefon: 037292 / 28 97 66
Fax: 037292 / 28 97 68
E-Mail: info@floeha-zschopautal.de �
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Werbung

Plauer Straße 8a, 09557 Flöha / OT Falkenau

Wohnlage:

4-geschossiger Wohnblock (25 WE) mit 3 Hauseingängen in 
gelockerter Bauweise mit großen Grünflächen zwischen den
Blocks, von der Plauer Straße ca. 50 m eingerückt, Baujahr
1984, Grundstücksgröße 3.209 m², Energieausweis nach Ener-
gieverbrauch, Kennwert 103 kWh, Erdgas

Modernisierung 1998 mit Außensanierung incl. Balkonanbauten,
Erneuerung der Wohnungseingangstüren, Wechsel der 
Heizungsanlage, Modernisierung der Küchen und Bäder, Neu-
eindeckung Dach

Eigentumswohnung Nr. 1: 

Lage Gebäude:           Plauer Straße 8a, 09557 Flöha / 
                                   OT Falkenau

Lage Wohnung:           3-Raum-Wohneinheit im 
                                   Erdgeschoss links

Wohnfläche:                ca. 59 qm

Vermietungsstand:      leerstehend 

Miteigentumsanteil:     38,407/1.000

Ausstattung:               Bad mit Dusche und WC, 
                                   Kunststofffenster mit Isolierverglasung, 

Eigentümer:                Stadt Flöha

Die Entscheidung über diese Immobilie fällt gegen Gebot.

Mindestgebot:            24.000 €

Ein schriftlicher Kaufantrag mit Kaufpreisangebot, mindestens
zum vorgenannten Mindestgebot, ausschließlich im verschlos-
senen Umschlag mit dem Vermerk "Ausschreibung Eigentums-
wohnung OT Falkenau, Plauer Straße 8a, Wohnung Nr. 1“ ist mit
vollständigem Absender bei der

Stadtverwaltung Flöha
Finanzverwaltung
Sachgebiet Liegenschaften/Abgaben
Augustusburger Straße 90
09557 Flöha,

bis zum 09. Mai 2019, 12:00 Uhr, einzureichen.

Für Fragen zum Verkauf steht Ihnen das Sachgebiet Liegen-
schaften/Abgaben gern zur Verfügung.

Frau Grunert, 
Telefon-Nr. 03726/791140, 
E-Mail: m.grunert@floeha.de

Hinweis:

Das Veräußerungsangebot ergeht ohne Gewähr für die Richtig-
keit oder Vollständigkeit der Angaben. Bei dieser Veröffentli-
chung handelt es sich um eine Aufforderung zur Abgabe von
Angeboten. Die Stadt ist nicht verpflichtet, einem Angebot oder
dem höchsten Angebot den Zuschlag zu erteilen. �

Verkaufsangebot der Stadt Flöha
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In die Förderrichtlinie Wald und Forstwirt-
schaft (RL WuF/2014) wurden neue 
Maßnahmen zur Beseitigung der Borken-
käferschäden aufgenommen. Ein Merk-
blatt und die Antragsunterlagen können
ab sofort auf der Internetseite zur Forst-
förderung abgerufen werden.
Sachsens Waldbesitzer werden ab sofort
mit Fördermitteln bei der Borkenkäfer-
bekämpfung unterstützt. Die Förderung
soll Waldbesitzern einen Anreiz geben, bei
der Holzaufarbeitung zusätzliche Maß-
nahmen zu ergreifen, um die Vermehrung
der Borkenkäfer zu verhindern. Der Frei-
staat Sachsen erlebt derzeit die größte
Massenvermehrung von Borkenkäfern
seit dem Zweiten Weltkrieg. Am stärksten
sind die Fichtenwälder in den Mittelgebir-
gen und im Hügelland betroffen. Dort
wütet vor allem der „Buchdrucker“, der
große Fichtenborkenkäfer. Aber bereits
jetzt zeichnen sich auch große Schäden
durch andere Rindenbrüter in den nord-
sächsischen und Oberlausitzer Kiefern-
wäldern ab.
„Das von Borkenkäfern befallene Holz
muss schnellstmöglich so aufgearbeitet
werden, dass die Insekten keine Chance
haben, sich weiter zu verbreiten. Das gilt
auch für Bäume, die von Sturm oder
Schnee gebrochen wurden und daher 
besonders anfällig für Borkenkäferbefall
sind“, begründet Umweltminister Thomas
Schmidt die neuen Fördermaßnahmen.
„Nur so können wir die weitere Ausbrei-
tung der Schadinsekten eindämmen und
die Schäden begrenzen.“
Zu den geförderten Maßnahmen gehören
vor allem die Aufarbeitung von Restholz
auf den Schadflächen, das Entrinden der
Stämme, der Schutz der Holzpolter mit 

Insektiziden oder der Abtransport der
Stämme aus dem Wald mit einer anschlie-
ßenden Lagerung außerhalb des Waldes.
Die Förderung gilt für Holz von Fichten-,
Kiefern- und Lärchenarten, das von 
rindenbrütenden Insekten befallen oder
unmittelbar vom Befall bedroht ist, wie
zum Beispiel durch Wind- und Schnee-
bruch vorgeschädigte Bäume. Normaler
Holzeinschlag ohne Insektenbefall oder
besondere Befallsgefährdung wird nicht
gefördert. Ausgeschlossen ist auch die
Förderung, wenn die Insekten bereits wie-
der ausgeflogen sind und deshalb keine
Verbreitungsgefahr mehr ausgeht.

Für die Waldschutzmaßnahmen gilt ein
vereinfachtes Antrags- und Abrechnungs-
verfahren. Der Waldbesitzer kann die 
geplante Maßnahme beim zuständigen
Revierförster des Staatsbetriebes Sach-
senforst (SBS) anzeigen und dann unver-
züglich mit der Schadensaufarbeitung
anfangen. Direkt nach Abschluss der
Maßnahme reicht er den Antrag auf 
Fördermittel mit einer forstfachlichen 
Stellungnahme des Revierförsters beim
SBS ein. Ein gesonderter Auszahlungsan-
trag ist dann nicht mehr erforderlich. 
Abgerechnet wird nach Festbeträgen je
Kubikmeter Schadholz. Diese sind so 
kalkuliert, dass damit bis zu 80 Prozent
der Kosten für die Waldschutzmaß-
nahmen abgedeckt sind.
„Ich hoffe, dass die Förderung der Wald-
schutzmaßnahmen und das einfache Ver-
fahren viele Waldbesitzer zu eigenem
Handeln bewegt“, so Minister Schmidt.
„Wichtig ist, dass die Schadflächen
schnell gefunden und aufgearbeitet wer-
den. Jeder Waldbesitzer ist hier selbst in

der Pflicht. Optimal ist es, wenn die 
Aufarbeitung gemeinsam mit benach-
barten Waldbesitzern zum Beispiel über
eine Forstbetriebsgemeinschaft organi-
siert wird“, so Schmidt weiter.
Insgesamt stehen in den Jahren 2019 und
2020 mehr als acht Millionen Euro für die
Förderung der neuen Waldschutzmaß-
nahmen zur Verfügung. „Die Abgeordne-
ten des Sächsischen Landtages haben
diese zusätzlichen Mittel mit dem 
Beschluss über den aktuellen Doppel-
haushalt bereitgestellt. Dafür bin ich sehr
dankbar“, unterstreicht Schmidt.
Auch für die standortgerechte Wiederbe-
waldung der Schadflächen wurden die
Bedingungen weiter verbessert. Die För-
dermittel für den Waldumbau wurden um
mehr als drei Millionen Euro aufgestockt.
Lärchenarten, die mit Kahlflächenbedin-
gungen besonders gut zurechtkommen,
wurden zusätzlich zu den bisher förderfä-
higen Baumarten in die Förderung aufge-
nommen.

Beratung zur Förderung, zur Aufarbeitung
und zur Wiederbewaldung der Schadflä-
chen bieten die Revierförster des SBS.
Ansprechpartner für die Überwachung
der Schadinsekten und den Pflanzen-
schutz im Wald sind die unteren Forstbe-
hörden der Landkreise und Kreisfreien
Städte.

Sächsisches Staatsministerium für Um-
welt und Landwirtschaft

Informationen und Antragsformulare zur
Forstförderung unter: 
https://www.smul.sachsen.de/foerde-
rung/3527.htm �

Waldschutzmaßnahmen gegen Borkenkäfer

Freistaat unterstützt Waldbesitzer finanziell

In der Zeit von Samstag, 27.04. bis Sams-
tag, 04.05.2019 erfolgt die Zustellung der
Wahlbenachrichtigung an die Wähler.

Bisher wurde die Wahlbenachrichtigung in
Form einer Karte versandt. Um alle Infor-
mationen, welche auf der Wahlbenach-
richtigung erscheinen müssen lesbar

darzustellen, wird keine Karte sondern ein
Brief mit einem Schreiben (A 4 Format)
zugestellt. Wir bitten dieses neue Verfah-
ren zu beachten.

Erstmals wird es bei dieser Wahl auch
möglich sein, den Wahlschein online zu
beantragen. Dies erfolgt über einen Link

auf unserer Webseite www.floeha.de oder
über den QR-Code im Benachrichti-
gungsanschreiben, welcher ab Zustellung
der Wahlbenachrichtigung freigeschaltet
wird.

Wahlbüro Flöha �

Informationen über die Europa- und Kommunalwahl am 25. Mai 2019

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
für die ordnungsgemäße Durchführung
der diesjährigen verbundenen Europa-
und Kommunalwahl am 26. Mai 2019
werden noch Wahlhelfer (auch als 
Reserve für eventuelle Ausfälle) benötigt.

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich als
Wahlhelfer für die verantwortungsvolle,
ehrenamtliche Tätigkeit zur Verfügung
stellen.
Ihre Bereitschaft können Sie in unserem
Wahlbüro in der Stadtverwaltung Flöha

telefonisch unter 791-129 oder auch per
E-Mail an wahlamt@floeha.de melden.

Grundig
Leiter des Wahlbüros �

Wahlhelfer werden nach wie vor benötigt
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Vor den Fußballern des TSV Flöha stehen
in den kommenden Wochen reizvolle Auf-
gaben. Zunächst muss das Team von
Trainer Mirko Schwoy am 14. April ab 
14 Uhr im Viertelfinale des Kreispokals
beim SV Fortschritt Lunzenau bestehen.
Die Lunzenauer spielen im Gegensatz zu
Flöha eine Etage tiefer in der Mittelsach-
senklasse um Punkte. Doch die TSV-Kik-
ker dürften gut beraten sein, daraus keine
voreiligen Schlüsse zu ziehen. Vielmehr
muss die Elf von Mirko Schwoy hoch kon-
zentriert zu Werke gehen, um die nächste
Pokalrunde erreichen zu können.
Aber auch in der Mittelsachsenliga erwar-
tet die Mannschaft aus dem Auenstadion
alles andere als Langeweile. Am 28. April
trifft Flöha auf heimischen Rasen auf den
SV Lichtenberg, den fast alle Mannschaf-
ten der Mittelsachsenliga als den Meister-
schaftsfavoriten Nummer eins handeln.
Am 5. Mai gibt es beim SV Fortuna Lan-
genau ein Wiedersehen mit Matthias 
Zänker, der einst für viele Jahre der Trainer
des TSV Flöha war, nun aber in Langenau
an der Seitenlinie steht. Am 12. Mai ist
das Auenstadion für das Derby gegen den
Oederaner SC reserviert, alle genannten
Spiele beginnen 15 Uhr. Schwoy weiß,
dass auf seine Truppe kein Spaziergang
wartet. Dennoch gelang dem Team im
März ein guter Start in das Punktspieljahr,
denn beim SV Barkas Frankenberg ge-
wann der TSV 3:1. Dabei machte Tony
Mittmann mit seinem Treffer zum End-
stand alles perfekt. „Wir müssen weiterhin
konzentriert arbeiten, um unseren Platz im
oberen Tabellendrittel verteidigen zu kön-
nen. Dabei darf aber auch der Spaß nicht
zu kurz kommen“, sagte Schwoy. (kbe)

Der 1. Mai steht im Auenstadion Flöha
ganz im Zeichen des Frauenfußballs.
Denn an diesem Tag finden im Sportkom-
plex an der Turnerstraße die Endspiele
des Sachsenpokals für die C- und B- 
Juniorinnen sowie die Frauen statt. 

Zunächst stehen sich ab 10 Uhr die C-
Juniorinnen des Chemnitzer FC sowie des
FFC Fortuna Dresden gegenüber. 12 Uhr
wird das Duell der B-Juniorinnen des
Chemnitzer FC gegen RB Leipzig ange-
pfiffen. 15 Uhr kämpfen  die Frauenvertre-
tungen des FC Phönix Leipzig sowie  von
RB Leipzig um den Pott. 

„ Es ist das erste Mal, dass in Sachsen die
Spiele kompakt an einem Tag ausgetra-
gen werden. Wir haben uns als Fußball-
Kreisverband Mittelsachsen gemeinsam
mit dem Förderverein für Nachwuchs-
sport Flöha um die Ausrichtung bewor-
ben, um so auch den Frauenfußball in der
Region zusätzliche Impulse zu verleihen“,
sagte der Geschäftsführer des Kreisver-
bandes, Thomas Pretschner. (kbe)

Das Fußball-Kleinspielfeld, das auf dem
Gelände des Lernförderschulzentrums
Flöha an der Schillerstraße steht, darf ab
sofort auch wieder öffentlich genutzt wer-
den. Demnach kann das Spielfeld immer
mittwochs und freitags zwischen 15 und
18 Uhr, samstags von 10 bis 16 Uhr 
betreten werden. 
An Sonn- und Feiertagen ist die Anlage 
jedoch geschlossen. 

Auch bei ungünstigen Witterungsverhält-
nissen, wie zum Beispiel Dauerregen,
bleiben die Tore zu. 
Da es sich um ein Schulgelände handelt,
herrscht  auf dem Grundstück zu jeder
Zeit absolutes Rauch- und Alkoholverbot,
zudem darf man sich darauf nur zur sport-
lichen Betätigung aufhalten. 

Ein Verantwortlicher wird zu den Öff-
nungszeiten anwesend sein und dabei
unter anderem die Einhaltung der Haus-
ordnung überwachen. 
Bei der Sportanlage handelt es sich um
ein Minispielfeld mit Bandensystem, das
in den vergangenen Jahren von einer
Fachfirma deutschlandweit in einer vier-
stelligen Stückzahl aufgestellt wurde.
(kbe) 

Veranstaltungsort: 

Flöha, Auenstadion in der Turnerstraße
Strecken/Startzeiten

16:00 Uhr - 15 Minuten Bambinipaarlauf 
(bis 7 Jahre)   
17:00 Uhr - 30 Minuten
18:00 Uhr - 60 Minuten
Altersklassen ( 30 und 60 Minuten)
getrennt nach männlich, weiblich, mixed
Addition des Alters eines Paares
• bis 20 Jahre je Laufpaar
• bis 30 Jahre je Laufpaar
• bis 50 Jahre je Laufpaar
• bis 79 Jahre je Laufpaar
• bis 99 Jahre je Laufpaar
• ab 100 Jahre je Laufpaar
Startgeld/ Nachmeldung

Bambinilauf : kostenfrei
Kinder bis 16 Jahre: 2,00 €
Erwachsene: 4,00 €
Nachmeldung /Zuschlag pro Paar: 2,00 €
Regeln:

- nach jeder Runde muss ein Wechsel
(im ausgewiesenen Wechselraum) 
zwischen den beiden Läufern erfolgen

- jedes Paar ist selbst verantwortlich
seine Runden anzuzeigen

Meldungen

Die Meldungen können mit Angabe von
Name, Vorname, Geburtsjahr und Verein
unter folgender Anschrift erfolgen:
Katja Schwarz, Augustusburger Str. 11,
09557 Flöha
E-Mail: leichtathletik-floeha@flo-ant.de
Telefon: 0176 63008097
Meldeschluss: 19.05.2019

Wenn das Teilnehmerlimit pro Lauf (50
Paare) noch nicht erschöpft ist, sind
Nachmeldungen am Wettkampftag bis 30
Minuten vor dem Start am Sportplatz 
Auenstadion ( TSV Flöha 1848 e.V) mög-
lich. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Ge-
fahr. Der Veranstalter übernimmt keine
Haftung für verloren gegangene Gegen-
stände, Diebstähle oder sonstige Schä-
den.
Hinweis: Umkleide- und Duschmöglich-
keiten sind vorhanden. �

Sportnachrichten +++ Sportnachrichten +++ Sportnachrichten

TSV-Fußballer stehen vor

anspruchsvollen Aufgaben

8. Stadtoffener Stunden-

Paarlauf des TSV Flöha 1848

e.V am 24.05.2019

Tony Mittmann möchte in den kommenden
Wochen- wie hier in einem Spiel der Hinrunde
- mit seinen Mannschaftskollegen vom TSV
Flöha möglichst viele Tore bejubeln. Foto: Knut
Berger.

Landespokalendspiele 

im Auenstadion 

Minispielfeld am Lernförder-

schulzentrum kann 

öffentlich genutzt werden 
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Ob Bananenschale oder Apfelgriebs, Bio-
abfälle sind wertvoll. Sie können einfach
und in einer überschaubaren Zeitspanne
zu neuen Rohstoffen, wie Komposterde
oder Dünger verarbeitet werden. 
Um die Selbstverwertung von Bioabfällen
im Landkreis Mittelsachsen zu fördern,
verteilt die EKM einmal pro Jahr kostenfrei
Holzlattenkomposter an interessierte 
Bürger. Letzter Termin für die Abgabe der
Komposter ist am 16. April im Wertstoff-
hof Freiberg in der Zeit von 14 - 18 Uhr.

Wichtig: Pro Haushalt und Jahr ist nur 
1 Komposter erhältlich. Die Vergabe er-
folgt kostenfrei, unter Rechtsausschluss
und nur solange der Vorrat reicht.

Kein Platz für einen Komposter?

Alternativen für eine erfolgreiche Bioab-
fallverwertung
Nicht alle Bürger haben die Möglichkeit
einen  Komposthaufen auf dem eigenen
Grundstück anzulegen. Damit der anfal-

lende Bioabfall trotzdem optimal verwer-
tet werden kann und nicht als kostenin-
tensiver Restabfall entsorgt werden muss,
empfiehlt sich das Aufstellen einer Bio-
tonne bzw. eines Bioabfallbehälters. 

Dieser kann bei den verschiedenen regio-
nalen Anbietern in Mittelsachsen bestellt
werden:
- Becker Umweltdienste GmbH, Freiberg, 

03731-3087-14, 
www.biotonne-mittelsachsen.de

- EGD/Becker Umweltdienste GmbH, 
Döbeln, 
03431-6617-0

- Fehr Umwelt Ost GmbH, Mittweida,
03727-9424-0, 
www.biotonne-mittelsachsen.de

- Fehr Umwelt Ost GmbH, Burgstädt,
03724-1301-0, 
www.biotonne-mittelsachsen.de

- Veolia Umweltservice Ost GmbH, 
Lichtenstein, 
037201-663-19

- SUEZ Ost GmbH, Aue, 
03771-2900-34

Nähere Informationen zur Verwertung von
Bioabfällen und Alternativen zur Eigenver-
wertung erhalten Sie im Abfallkalender
2019 auf Seite 19 und online unter
www.ekm-mittelsachsen.de.

Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen
GmbH �

Komposteraktion der EKM startet wieder

Foto: Symbolbild

Anlässlich des 100. Jahrestages der erst-
maligen Ausrufung des Freistaates 
Sachsen und des 30. Jubiläums der
Friedlichen Revolution hat die Sächsische
Staatskanzlei im Februar die Förderricht-
linie „Revolution und Demokratie“ aufge-
legt. Förderanträge können für dieses
Jubiläum noch bis 31. Mai 2019 einge-
reicht werden. 

„Ziel der Förderungen ist es, die Erinne-
rung an die historischen, für die Entwick-
lung Sachsens ganz maßgeblichen
Ereignisse wachzurufen und sich dieses
Erbe weiter oder ganz neu anzueignen.
Damit soll auch eine politische Kultur 
befördert werden, die konstruktiv und
konsensfähig ist. Darum müssen wir uns
jeden Tag kümmern. Mit dem Programm
sollen Projekte unterstützt werden, die

sich mit den Revolutionen und System-
wechseln auseinandersetzen und diese
Erfahrungen für die Zukunft unserer 
Demokratie fruchtbar machen“, lautet es
in einem Schreiben des Ministerpräsiden-
ten an die Kommunen im Freistaat. 

Das Förderprogramm ist in diesem Jahr
mit 1,05 Mio. Euro, 2020 mit 600.000 Euro
ausgestattet. 

Die Auswahl der Projekte obliegt einem
Beirat unter dem Vorsitz des Chefs der
Staatskanzlei, Staatsminister Oliver
Schenk. Ihm gehören Landtagsabgeord-
nete sowie Vertreterinnen und Vertreter
der Kirchen, der Sächsischen Landes-
zentrale für politische Bildung, des 
Sächsischen Landesbeauftragten zur Auf-
arbeitung der SED-Diktatur, des Hannah-

Arendt-Instituts für Totalitarismusfor-
schung und aus Vereinen, Stiftungen und
Institutionen, die sich mit der Thematik
befassen, an. 

Antrags- und Bewilligungsbehörde ist die
Sächsische Aufbaubank. Anträge können
insbesondere von Kommunen, Vereinen,
natürlichen Personen und Religionsge-
meinschaften gestellt werden. 

Nähere Informationen finden sich im 
Internet unter:
https://amt24.sachsen.de/web/guest/leistung/-
/sbw/Revolution+und+Demokratie+Foerde-
rung+beantragen-6001357-leistung-0 

und auf der Seite der SAB:
https://www.sab.sachsen.de/förderprogramme/
sie-benötigen-unterstützung-bei-sozialen-för-
derthemen/revolution-und-demokratie.jsp �

Freistaat feiert Jubiläen − Förderanträge jetzt einreichen

Flöhas Oberbürgermeister Volker Holu-
scha hat Thomas Schröder einen Besuch
abgestattet. Der Falkenauer betreibt in
seinem Elternhaus an der Ernst-Thäl-
mann-Straße in Falkenau nicht nur sein
Ingenieurbüro für Gebäudetechnik, 
sondern auch noch einen Klempnereibe-
trieb. In dieser Branche ist der gelernte
Gas- und Wasserinstallateur schon seit
1997 tätig. Nachdem er den Gesellenbrief
in der Hand hielt, bildete er sich später
zum Techniker und zum Ingenieur weiter. 
Der begeisterte Ausdauerläufer, der sogar
an Wettkämpfen im Ausland teilnimmt,
verbindet nun auch noch Hobby und 

Betrieb, indem er ab jetzt auch Beklei-
dung für Laufbegeisterte, Schwimmer und
Radfahrer sowie funktionelle Berufsklei-
dung anbietet, die er von einem Partner
aus Österreich bezieht. Am 16. März gab
er den Startschuss dazu. Der Blick auf 
die Sportbekleidung hatte für Volker 
Holuscha durchaus nicht nur symboli-
schen Wert. "Wir werden als Stadtverwal-
tung Flöha beim diesjährigen Chemnitzer
Firmenlauf wieder eine Mannschaft stel-
len. Nachdem ich 2018 als Zuschauer 
angefeuert habe, will ich dieses Jahr als
Aktiver dabei sein", sagte der Oberbür-
germeister. (kbe) �

Flöhas OB besucht Falkenauer Unternehmer

Oberbürgermeister Volker Holuscha (r.) zu Be-
such bei Thomas Schröder in Falkenau. Für
den kommenden Firmenlauf in Chemnitz sucht
er schon einmal nach einem passenden Outfit.
Foto: Knut Berger
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Die Jagdgenossenschaft Flöha lädt alle
Eigentümer von land- und forstwirtschaft-
lichen Grundflächen des Jagdbezirkes
Flöha (d. h. der Gemarkungen Flöha, 
Gückelsberg und Plaue)

am Donnerstag, 

den 02.05.2019, 18:30 Uhr

in die Gaststätte „Zum Pomselberg“,

Dresdner Str. 79 in Flöha 

recht herzlich ein. 

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Vorwort
2. Änderung der Satzung § 8 Jagdvorstand
3. Rechenschaftsbericht 
4. Kasse-Bank-Bericht
5. Verwendung des Reinertrages 
6. Entlastung des Vorstandes
7. Bericht des Jagdpächters
8. Verschiedenes

Des Weiteren möchten wir darauf verwei-
sen, dass zur 

letztjährigen Jahreshauptversamm-

lung von den Mitgliedern 

einstimmig beschlossen wurde, 

den Reinertrag nicht auszuzahlen.

Der Jagdvorstand �

Jagdgenossenschaft Flöha lädt zur Jahreshauptversammlung

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Flöha 

Am 3. Mai 2019 startet mit der 1. Som-
mermusik die neue Sommermusikreihe in
der Auferstehungskirche Flöha-Plaue. Von
Mai bis September wird in jedem Monat
an einem Freitagabend um 18.00 Uhr zu
einem Konzert in die schöne Kirche auf
dem Waldfriedhof eingeladen. Den Auf-
takt gestaltet der Blockflötenkreis der
Georgenkirche gemeinsam mit Kantor 

Ekkehard Hübler. Die Kinder und Jugend-
lichen proben bereits fleißig dafür. Unter
dem Motto „Von Renaissance bis 
Klezmer“ erklingen Tänze Alter Meister,
Spielstücke der Barockzeit sowie Pop-
Arrangements und Klezmerstücke. Selbst
die jüngsten Flötenspieler werden mit ein
paar Stücken das Programm bereichern.
Mit der 1. Sommermusik startet auch die

Spendenaktion für die neue Orgel in der
Auferstehungskirche Flöha-Plaue.
In den weiteren Sommermusiken in die-
sem Jahr  ist das Bläserquintett „penta
pneuma“ zu Gast, es erklingt Musik für
Harfe und Flöte sowie Kammermusik für
Flöte, Violine und Orgel/ Cembalo. Alle
Sommermusiken beginnen 18.00 Uhr –
der Eintritt ist frei. �

Neue Sommermusikreihe startet

In Falkenau ist es seit einigen Jahren 
Tradition: Der vom hiesigen Heimatverein
organisierte „Tanz in den Mai“ auf der 
ansonsten als Parkplatz genutzten Frei-
fläche hinter dem Volkshaus. Bereits am
Vormittag des 30. April wird dafür gesorgt,
dass die Zelte stehen und für den Abend
alles bereit ist. Die Party beginnt um 
19 Uhr und findet ihren abschließenden
Höhepunkt um Mitternacht, denn dann
beginnt auch in Falkenau der Wonnemo-
nat Mai. Mitglieder des Heimatvereins

kümmern sich darum, dass für Speise
und Trank sowie die entsprechende
Party-Musik gesorgt ist.
Am darauffolgenden 1. Mai wird auf der
Freifläche vor dem Volkshaus um 10 Uhr
der Falkenauer Maibaum des Jahrganges
2019 gesetzt. Auch hierbei ist vom 
Heimatverein vorgesorgt: keiner muss mit
knurrendem Magen oder trockener Zunge
zurück an den Mittagstisch.

Heimatverein Falkenau �

Falkenau tanzt in den Mai und setzt seinen Maibaum 

Der Veranstaltungskalender unserer Stadt
weist nun schon zum siebten Mal die 
„Literatur im Erzgebirge“ aus. Am Mittwoch,
dem 17. April 2019, wird es ab 19:00 Uhr
wieder eine „offene Lesebühne“ geben.

Veranstaltungsort:

Villa Gückelsberg, 
Fabrikweg 4, 09557 Flöha

Dem Team der Villa gilt bereits an dieser
Stelle ein ganz herzlicher Dank für das
großzügig gewährte Gastrecht!

Alle Autoren freuen sich schon sehr 
darauf, in diesem denkmalgeschützten
Gebäude Auszüge aus ihrem aktuellen
persönlichen Schaffen vorzustellen.

Literatur- und Kulturfreunde sind herzlich
eingeladen, in behaglicher Atmosphäre

einen kurzweiligen Abend zu verbringen.
Freuen wir uns auf gemeinsame erlebnis-
reiche Stunden! Der Eintritt ist frei!

So sind Sie dabei:

Bitte teilen Sie bis zum 15. April 2019 mit,
ob Sie die Veranstaltung als zuhörender

Gast oder Lesender → Thema des Lese-
stoffs (Dauer des Vortrags: max. 10 Minu-
ten, mundartlich oder hochdeutsch)
besuchen möchten; mit Angabe der 
benötigten Personenzahl.

Kontakt: martina.hoffmann@flo-ant.de �

Einladung zu „FLÖHA liest“
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Auch dieses Jahr findet wieder die Erleb-
niswoche in der ersten Ferienwoche im
Park zur Baumwolle in den Sommerferien
statt.  Wir beginnen am Dienstag, dem 
9. Juli. Die Erlebniswoche endet am 
14. Juli 2019. Die Einladung mit genaue-
ren Infos erfolgt im Juni. Träger der 
Veranstaltung sind die Evangelisch-
lutherische Kirche und die Evangelisch-
methodistische Kirche.

M. Trompelt
Evangelisch-lutherische Kirche �

Vormerken: 

Erlebniswoche 2019

Am 4. Mai 2019 wird das Landratsamt
Mittelsachsen um 11.00 Uhr das Signal
zur „Warnung der Bevölkerung“ von 
den Leitstellen Feuerwehr/Rettungs-
dienst Freiberg im Zusammenwirken mit
der Integrierten Rettungsleitstelle (IRLS)
Chemnitz zur Auslösung bringen.
Dabei soll die Funktionstüchtigkeit der 
Sirenen in Abstimmung mit den Gemein-
den und dem Landratsamt Mittelsachsen
durchgeführt und überprüft werden. Eine
Durchsage über die Rundfunkanstalten

wird bei der Probealarmierung nicht erfol-
gen. �

Sirenen im Landkreis werden getestet 

Test-Warnung der Bevölkerung bei 

Großschadensereignissen und Katastrophen

Der zweite Kursabend zum Thema Gelas-
senheit findet am 17.04. um 19:00 Uhr in
der Adventgemeinde Flöha (Rudolf-Breit-
scheit- Str. 2b) statt. 
Eine gelassene Lebenshaltung wird
manchmal durch die Erfahrung belasten-
der Beziehungen erschwert. Egal ob auf
Arbeit, privat oder in der Gesellschaft,
überall lauert Beziehungsstress. Die Ursa-
chen sind so vielfältig wie das Leben.
Zwei besonders destruktive Impulse sind
Neid u. Gier. Oft verbergen sich hinter 
diesen Haltungen innere Konflikte und 

Defizit-Erfahrungen. Sie zu erkennen und
zu verstehen schafft die Voraussetzung
für einen ermutigenden Umgang. Manch-
mal jedoch scheint jede Mühe vergebens.
Wie geht man mit sogenannten „toxi-
schen Persönlichkeiten“ um? Was ver-
birgt sich dahinter und welche Strategien
schützen die eigene Gelassenheit?
Die Teilnahme am Kurs ist kostenlos.

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.floeha-adventgemeinde.jimdo.com
www.forum-lebensschule.eu/ �

Kurs: Gelassenheit in stürmischen Zeiten

2. Themenabend: Von Beziehungsrasern und Dränglern

Jeden letzten Donnerstag im
Monat findet in der Zeit von 
14:00 bis 16:00 Uhr in der Begeg-
nungsstätte der Volkssolidarität,

Augustusburger Str. 71 eine Renten-
sprechstunde statt.
Achtung: Aufgrund des Feiertages am
30. Mai (Himmelfahrt) findet die Renten-
beratung bereits am Donnerstag, 23. Mai
2019 statt.
Es berät Sie Frau Rockstroh zum Bereich
der gesetzlichen Rentenversicherung,
bspw. zum Renteneintrittsalter, zur 
Erwerbsminderungsrente, zum Renten-
bescheid u.v.a. mehr.
Bitte beachten Sie, dass es sich nicht um
eine Rechtsberatung handelt! �

Volkssolidarität bietet 

Rentensprechstunde

Der Interessenverein Hetzdorfer Viadukt
ist aktiv an der Vorbereitung einer Sonder-
ausstellung im Museum der Stadt Oede-
ran beteiligt. 
Diese wurde am 31. März eröffnet und
dauert bis zum 9. Juni. Gewidmet  ist die
Ausstellung der Eröffnung der Eisenbahn-
linie zwischen Freiberg und Flöha vor 
150 Jahren. Der Hetzdorfer Viadukt als
eines der schönsten Brückenbauwerke
Deutschlands spielt dabei eine wichtige
Rolle, aber auch der Wegefarther Viadukt
und die Eisenbahnunglücke auf der
Strecke werden thematisiert. 

Es ist aus heutiger Sicht durchaus ver-
ständlich, dass am 1. März 1869 die Eu-
phorie in Oederan besonders groß war,
als die Eisenbahn die Kleinstadt erreichte.
Hatte man sich doch gegenüber der lange
Zeit favorisierten Streckenführung von
Freiberg über Hainichen und Frankenberg
nach Chemnitz durchgesetzt. 
Fast schon gelassen nahm man die Eröff-
nung der neuen Eisenbahnlinie in Freiberg
und Flöha zur Kenntnis. Denn Freiberg

war schon einige Jahre per Bahn mit
Dresden verbunden, durch Flöha führte
damals bereits seit drei Jahren die Eisen-
bahnlinie nach Annaberg bzw. Chemnitz.
Für Flöha besonders interessant: 

Vor 150 Jahren stand das Bahnhofs-
gebäude der Annaberger Bahn auf einmal
auf einer „Bahninsel“: Die neue Strecke
wurde auf der zweiten Bahnhofsseite ein-
gebunden. Ein historisches Detail: Mit der
Eröffnung der Strecke zwischen Freiberg
und Flöha wurden erstmals die beiden bis
dahin getrennten Streckennetze der 
Königlich Sächsischen Staatseisenbah-
nen mit Verwaltungen in Dresden und
Leipzig zusammengeführt. Im Ergebnis
wurde genau vier Monate später - am 
1. Juli 1869 - die „Königliche General-
direction der sächsischen Staatseisen-
bahnen“ mit Sitz in Dresden gegründet.   

Schon traditionell feiern wir als Interes-
senverein seit 1994 aller fünf Jahre unser
Brückenfest. Immer in den „runden“ 
Jahren der Aufnahme des regulären Zug-

betriebes über unseren Viadukt. In diesem
Jahr findet unser Fest am Pfingstsonntag
und Pfingstmontag statt, erstmals nicht
auf der Wiese unter dem Viadukt, sondern
„oben“, auf der alten Trasse in der Nähe
unserer Vereinshütte auf Breitenauer
Seite. Alle sind herzlich eingeladen, mit
uns zu feiern. Zu gegebener Zeit werden
wir das Programm veröffentlichen. 
(Foto: rs.)

Dr. H. Weiske
Interessenverein Hetzdorfer Viadukt e.V. �

150 Jahre Eisenbahnlinie zwischen Freiberg und Flöha
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Über 300 Veranstaltungen an 170 Tagen
und zwei neu geschaffene naturnahe 
Erlebnisräume laden auf elf Hektar Fläche
zum Entdecken ein

Fast vier Jahre lang wurde das knapp elf
Hektar große Gelände in und um die Stadt
Frankenberg geplant, bebaut und 
bepflanzt. Nun steht kurz bevor, worauf so
lange hingearbeitet wurde: In wenigen
Tagen – am 20. April ab 9 Uhr – öffnet die
8. Sächsische Landesgartenschau in
Frankenberg ihre Tore.

Eröffnung am 20. April mit Ministerprä-

sident Michael Kretschmer

Die feierliche Eröffnung erfolgt um 11 Uhr
durch Ministerpräsident Michael Kretsch-
mer und Bürgermeister Thomas Firme-
nich auf der neu gebauten Hauptbühne im
Erlebnisraum Zschopauaue.

Der konzeptionelle Ansatz: Fluss- und

Bachlandschaft rücken wieder mehr in

den Mittelpunkt des Stadtbildes

An den Fluss- und Bachlandschaften von
Zschopau und Mühlbach wurden zahl-
reiche naturnahe Freizeitangebote ge-
schaffen. Hier können Besucher Neues
entdecken, mitmachen, spielen und stau-
nen. Im Fokus stehen dabei die Themen
„Bildung“ und „Nachhaltigkeit“. Passend
zum Ziel der Kommune Frankenberg,
„Stadt der Bildung“ zu werden.

Erlebnis- und Begegnungsräume – für

eine nachhaltige Stadtentwicklung

Auf der ca. elf Hektar großen Ausstel-
lungsfläche sind im Rahmen des Garten-
schaukonzeptes des Berliner Land-
schaftsarchitekturbüros Weidinger zahl-
reiche moderne, ökologisch durchdachte
Daueranlagen entstanden, die als Park,
Museum oder Sport- und Freizeitbereich
das Leben in der Stadt – auch über die
Gartenschau hinaus – nachhaltig positiv
beeinflussen sollen.

Naturerlebnisraum Zschopauaue (6,1 ha)

Westlich des mittelalterlichen Stadtzen-
trums, in der Auenniederung des Zscho-
pautals, liegt der belebte Hotspot der

Gartenschauanlage. Hier ist immer etwas
los, denn hier konzentrieren sich die ver-
schiedenen Sport- und Spielangebote wie
Beachvolleyball- und Streetballfelder, ein
Kleinkinderspielplatz, der Sparkassen-
Kletterpark, ein physikalischer Spielplatz
und die enviaM-Kraftstrecke. Weitere
Highlights im Naturerlebnisraum Zscho-
pauaue sind:

- Blumenhalle mit 16 wechselnden
Schauen

- Neue Open-Air-Bühne mit 550 Sitz-
plätzen

- Vielfältige Gartenanlagen: Auf etwa 
500qm werden verschiedene gärtneri-
schen Themen umgesetzt: Rhododen-
drongarten, Pharmazeutischer Garten,
Großblattstauden und ein Garten der
Giganten.

Außerdem gibt es einen Gärtnermarkt.
Hier werden Pflanzen, Dekorationen und
Gärtnerutensilien verkauft, mit denen die
Besucher das eigene Heim und den Gar-
ten noch schöner machen können.

Paradiesgärten Mühlbachtal (4,7 ha)

Das Mühlbachtal liegt im Zentrum der
Stadt. Das Tal bildet eine wichtige Grün-
verbindung zwischen der historischen 
Innenstadt und dem Neubaugebiet im
Osten Frankenbergs. Mit der romanti-
schen Bachaue und den großzügigen
Grünanlagen ist hier ein Ort zum Seele
baumeln lassen und Energieauftanken
entstanden. Parallel zum renaturierten
Mühlbach verläuft der neu angelegte
Geh- und Radweg, der barrierefrei die
Frankenberger Innenstadt mit dem Stadt-
park verbindet.

Zu den wichtigsten Attraktionen im Mühl-
bachtal zählen:

- Färbergarten: Hier gibt es spannende
Infos und Mitmachangebote rund um
das Thema „Farbherstellung“ aus 
natürlichen heimischen Pflanzen.

- Wasserspielplatz mit zahlreichen 
Attraktionen für Kinder

- Rosenhang, Steingarten und Orchi-
deen-Ausstellung

- Imkerei – mit Informationszentrum
- Naturlehrpfad: Entlang des Pfades 

erfährt der Besucher spannende 
Fakten über die angelegten Biotope
und ihre Bewohner.

- Gärten der Partnerstädte, des Land-
kreises: In der Miniaturschau werden
die wichtigsten Sehenswürdigkeiten
der Partner vorgestellt.

- Das grüne Klassenzimmer: Das 
Konzept zielt darauf ab, bei Kindern
und Jugendlichen den Spaß am Natu-

rerforschen zu wecken. Dafür finden
während der gesamten Gartenschau
zahlreiche Veranstaltungen und Work-
shops statt.

Veranstaltungs-Highlights: Von 

voXXclub bis ABBA – hier ist für jeden

Geschmack etwas dabei

- voXXclub | 
20.04. | 14.30 bis 16.30 Uhr | 
Hauptbühne

- ABBA World Revival Show | 
28.04. | 14.00 bis 16.00 Uhr | 
Hauptbühne

- Linda Feller | 
04.05. | 15.00 bis 17.00 Uhr | 
Hauptbühne

- „Rock meets Classic“ – 
Konzert mit Höhenfeuerwerk | 
06.07. | 21 bis 23 Uhr | 
Hauptbühne

Die Vogtland Philharmonie präsentiert
einen Konzertabend der Superlative mit
temperamentvollen Rockhymnen, roman-
tische Balladen sowie Jazz- und Musical-
Melodien. 
Ein musikalisches Höhenfeuerwerk bildet
den Abschluss des Abends.

Leuchtende Paradiesgärten illuminie-

ren das Mühlbachtal

Ein besonderes Highlight wird die Sonder-
veranstaltung „Leuchtende Paradiesgär-
ten“ vom 20.09. bis 05.10.2019 im
Mühlbachtal.

In diesem Zeitraum verwandelt sich das
Mühlbachtal – immer mit Einbruch der
Dämmerung – in eine leuchtende Mär-
chenlandschaft mit atemberaubenden
Lichtspielen, beeindruckend inszenierter
Architektur und zahlreichen Leuchtfigu-
ren. 
Der Weg führt an fantastischen Lichtin-
stallationen vorbei – und lädt zum Stau-
nen und Seele baumeln lassen ein.
Familien, Freunde und Romantiker kön-
nen hier einen inspirierenden Abend – in
magischer Umgebung und voller neuer
Entdeckungen verbringen.

Alle o.g. Veranstaltungen sind im Eintritts-
preis für die Landesgartenschau enthal-
ten. 
Einzige Ausnahme ist die Sonderveran-
staltung „Leuchtende Paradiesgärten“. 

Für diese gelten separate Eintrittspreise:
Erwachsene 7 EUR | Ermäßigte 2 EUR |
Kinder unter 7 Jahren: Eintritt frei.

Tickets & weitere Informationen unter
www.lgs-frankenberg.de �

8. Sächsische Landesgartenschau in Frankenberg öffnet ihre Tore
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Die Wanderschuhe geschnürt und die
Rücksäcke gepackt: Vom 18. bis 26. Mai
2019 heißt es zur Frühjahrs- Wanderwo-
che wieder „unterwegs mit Freunden!“ 
Im gesamten Erzgebirge werden 58 
geführte Rundwanderungen mit Strek-
kenlängen zwischen zwei und 25 Kilome-
tern geboten. 
Die Touren tragen Namen wie „Sagen-
oder Wetterwanderung“, „Mückentürm-
chen-Tour“ oder „Hinaus in den Frühling“,
denn sie führen nicht nur zu den schön-
sten Naturschauplätzen, sondern vermit-
teln auch immer ein Stück erzgebirgische
Geschichte, Handwerks- oder Bergbau-
tradition.  

So geht es beispielsweise auch „Auf Spur
der Schlemaer Heilwässer“, „Auf dem
Bergbaulehrpfad Schneeberg- Neustäd-
tel“ oder auf „Wanderung zur Waldan-
dacht in Bozí Dar“
Wunderschöne Aussichten versprechen
die „Panoramawanderung rund um das
Köhlerdorf Sosa“, eine „Aussichtstour
zum Auersberg“, die „Wanderung zum
Amtsfelsen“ rund um Oberwiesenthal, die
Wolkensteiner Tour „Felsidyll und Panora-
maaussicht“ sowie die Wanderung
„Schmale Pfade und Felskanzeln“ zwi-
schen Zschopau und Scharfenstein. 
Auch die „14 Achttausender“ sind als Tour
„Himalaya im Erzgebirge“ (Altenberg) wie-

der mit von der Partie, dies zwar in Dezi-
metern gemessen - jedoch durchaus an-
spruchsvoll.  

Im Zeichen von „Dame und König“ lädt
der Schachwanderweg rund um Borsten-
dorf auf einer Strecke von 10 Kilometer
ein. Auch das Thema Handwerk will im
Erzgebirge auf spannenden Wanderungen
entdeckt werden. So zum Beispiel auf
dem „Weg eines Blumenkindes“, wo die
Firmengeschichte der Traditionsmanufak-
tur Wendt & Kühn in Grünhainichen erkun-
det wird. 
Auf den Spuren der Schmalspurbahn im
Pöhlwassertal führt die Wanderung 
„Eisenbahnromantik – mit dem Pöhlaer
Pussl unterwegs“
Auch an junge Wanderfreunde ist 
gedacht, so zum Beispiel bei der „Kräu-
terschatzsuche für Kinder“ (Geyer).  
Als besonderes Erlebnis für Laienkünstler
empfiehlt sich die Zweitagestour im 
Rabenauer Grund „Malend unterwegs mit
Staffelei und Zeichenblock“ 
Bei aller Vielfalt der Wanderwoche, eines
haben alle Touren gemeinsam: Die Touren
werden von Wanderführern begleitet und
werden unabhängig von der Teilnehmer-
zahl durchgeführt. 
Nach einem Ausflug laden gemütliche
Gaststätten und Gasthöfe zur Einkehr ein,
das ist Heimatgenuss pur. 

Weitere Infos zur Frühjahrs- Wanderwo-
che im Erzgebirge unter www.erzgebirge-
tourismus.de  oder im aktuellen Flyer
Wanderwochen-Heft 2019. Zum Bestellen
unter Tel. +49 (0) 3733 188 00 88 oder im
Internet!  

Die Herbstausgabe der Wanderwochen
folgt im Spätsommer vom 21. bis 29.
September 2019!   

Weitere Wandertermine 2019:

Anspruchsvolles Wanderglück über die
höchsten Gipfel des Erzgebirges ist auf
dem Qualitätswanderweg Kammweg 
Erzgebirge-Vogtland garantiert. Der 
285 km lange Fernwanderweg führt 
von Altenberg/ Geising bis nach Blanken-
stein in Thüringen. Die Kammweg- Saison
startet am 01. Mai 2019, dies wird mit
zünftigen Wanderfesten in Altenberg,
Neuhausen Olbernhau & Sehmatal gefei-
ert! www.kammweg.de   
Freuen Sie sich auf die 9. LiederTour am
18. August 2019 in der Region der 
„Gemeinsamen Mitte von Bärenstein-
Vejpert“.   www.musik-erzgebirge.de 

Kontakt & Information zur Reiseregion
Erzgebirge 
Tourismusverband Erzgebirge e.V. 
Tel.: +49 (0) 3733 188 00 88 
www.erzgebirge-tourismus.de �

Frühjahrs-Wanderwoche im Erzgebirge vom 18. bis 26. Mai 2019  
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15.4.2019, 15.00 Uhr

Osterbasteln mit dem
Verein „Hoffnung 
Nadeshda e.V“
Bastelbeitrag nach
Materialverbrauch!

16.4.2019, 9.00 Uhr

„Frohe Ostern Pauli!“
Wohnt der Osterhase wirklich draußen im
Wald? Pauli und seine Geschwister ma-
chen sich sofort auf die Suche...
Für Kinder ab 4 Jahren.

Anlässlich des „Welttag des Buches“
laden wir ein...

am 24.4.2019, 10.00 Uhr

„Rabe Rudi lernt fliegen“
Eine Veranstaltung zum Zuhören und Mit-
machen mit der Seiffener Geschichtener-
zählerin Frau Angela Reichelt.
Eintritt frei!

25.4. und 26.4.2019

von 10.00 - 18.00 Uhr

Tombola zum „Welttag des Buches“
Mitmachen und gewinnen! Es warten
schöne Preise!

25.4.2019, 16.00 Uhr

Kamishibai-Geschichtenzeit 
„Der Froschkönig“

Für Kinder ab 3 Jahren.
Dauer: ca. 15 Minuten

02.5.2019, 9.30 Uhr

„Babyschnuller und Bücherbär“
Treff für Eltern mit Babys und Kleinstkin-
dern bis 3 Jahren, zum gemeinsamen
„Bücher-Entdecken" und Spielen.

Stadtbibliothek Flöha
Claußstr. 3
09557 Flöha
Tel.: 03726 / 2438
Fax: 03726 / 788 239
Mail: bibliothek_floeha@web.de
Bibliothek-online unter www.floeha.de �

Stadtbibliothek Flöha aktuell

Die Nachfrage nach der inzwischen ver-
griffenen ersten Auflage des kleinen Mal-
heftes „Mittelsachsen ist mein Platz zum
Wachsen“ ist auch in diesem Jahr noch
hoch. „Deshalb zeichnete Illustratorin
Bianka Behrami aktuell an der zweiten
Auflage des kleinen Malheftes“, erklärt
der erste Beigeordnete Dr. Lothar Beier.
Die zweite Auflage enthält wieder regio-
nale Illustrationen. Dabei werden Sehens-
würdigkeiten genauso eine Rolle spielen
wie Berufe, die es in Mittelsachsen gibt.
Die Ausmalbilder werden in verschiede-
nen Detailstufen ausgefertigt, so dass für
ganz junge Künstler ab drei Jahren
ebenso Motive dabei sind wie für die Pro-
fis mit acht Jahren. „Mittelsachsen bietet
Platz zum Wachsen, zum Großwerden,
zum Arbeiten und Gestalten, Platz um
Kinder groß zu ziehen und neuen Ideen
Raum zu geben. Wir möchten dieses Ge-
fühl schon den Allerkleinsten vermitteln
und den Landkreis als Lebens- und spä-
ter als Arbeitsort näher bringen“, erläutert
Landrat Matthias Damm das Anliegen
des Heftes. Es erfreute sich bereits 2018
sehr großer Beliebtheit. Über 30 000 
Exemplare des 28-seitigen Ausmalbu-
ches verteilte das Referat Wirtschaftsför-
derung und Kreisentwicklung an kleine
Künstler. Die mittelsächsischen Kinderta-
gesstätten, aber auch gastronomische
Einrichtungen, nutzen das Malbuch 
intensiv. Es wurde auf Wirtschaftstagen
und Messen eingesetzt und aktuell 
erfreuen sich die kleinen Besucher der
Ausstellung „Lieblingsstücke – eine 
mittelsächsische ProduktSchau“ auf
Schloss Rochsburg an den Motiven aus
der Region. Das Malheft kann unter re-
gionalmangement@landkreis-mittelsach-
sen.de kostenfrei bestellt werden.

Landratsamt Mittelsachsen �

Malbuch in der 2. Auflage

erschienen
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Die Orgel in der Auferstehungskirche in
Flöha-Plaue ist in die Jahre gekommen.
Nach dem Wiederaufbau der zuvor abge-
brannten Auferstehungskirche, wurde die
jetzige Orgel 1994 der Kirchgemeinde 
geschenkt. 

Sie stammt aus dem Jahr 1960 und
wurde von der Firma Schmeisser gebaut.
Das Pfeifenwerk lässt sich nicht mehr
stimmen und auch die Traktur der Orgel
weist deutlichen Verschleiß auf. So ist das
Hören und Spielen kein wirklicher Genuss
mehr. Die alte Orgel ist in Gefahr, ihre
Stimme zu verlieren und eine Reparatur
lohn sich nicht mehr. 

Deshalb hat der Ortsausschuss Flöha-
Plaue die Initiative ergriffen und die An-
schaffung einer neuen Orgel für die
Auferstehungskirche angeregt. Der 
Kirchenvorstand hat sich dieses Anliegen
zu eigen gemacht und erste Beschlüsse
dazu gefasst. 
Das Ziel ist, eine transportable Truhenor-
gel mit einem stationären Bassregister

neu anzuschaffen. Eine solche Orgel 
kostet ca. 40.000 EURO. Sie soll zu den
Gottesdiensten, Trauerfeiern und den
Sommermusiken in der Auferstehungskir-
che erklingen. Es wäre aber auch mög-
lich, sie zu Konzerten in anderen Kirchen
einzusetzen. 

Für die Erfüllung dieses Traumes startet
die Kirchgemeinde eine Spendenaktion.
Eine Reihe an Aktionen wird die Spenden-
sammlung begleiten. Auch die Sommer-
musiken in diesem Jahr werden dieses
Projekt unterstützen, damit der Traum
sich erfüllt und eine neue Orgel zur Ehre
Gottes und zur Freude der Gemeinde in
der Auferstehungskirche erklingen kann.

Das Spendenkonto: 

IBAN: 
DE28 3506 0190 1682 0090 86 (KD-Bank)
WICHTIG! Bitte unbedingt auf der Über-
weisung angeben!
Verwendungszweck: 
SPENDE ORGEL  PLAUE

Herzlich dankt für alle Unterstützung!

Der kirchliche Ortschaftsrat Flöha-Plaue
und Kantor Ekkehard Hübler �

Ein Traum soll Wirklichkeit werden − 

Eine neue Orgel für die Auferstehungskirche Flöha-Plaue

Gleichzeitig beginnt bald die Landes-

aktionswoche der Freiwilligendienst-

ler/innen in Sachsen vom 01.04.−

05.04.2019. 

Von Müllsammelaktionen bis hin zu Flash-
mobs mit Rollstühlen werden im ganzen
Bundesland Veranstaltungen und Aktio-
nen von Freiwilligen mit Unterstützung
ihrer Träger durchgeführt. 
Ziel der Aktionen ist es, die Jugendfrei-
willigendienste bekannter zu machen und
einen Tag gemeinsam mit anderen Freiwil-
ligen zu gestalten. 

Die diesjährige Landesaktionswoche fin-
det unter dem Motto „Raus ins Leben“
statt und beginnt mit einer Auftaktveran-
staltung am 29.03.2019 im Gymnasium
Bürgerwiese in Dresden.

Art der Freiwilligendienste

Das Freiwillige Soziale Jahr (FSJ) bietet
Jugendlichen die Möglichkeit, sich im 
sozialen Bereich zu engagieren und dabei
berufliche Erfahrungen zu sammeln. Die
Möglichkeiten reichen von der Altenpflege
bis hin zu einem Einsatz in Schulen oder
Kindertagesstätten. Neben den sozialen

und pflegerischen Bereichen gibt es in
Sachsen das FSJ Kultur, das FSJ Denk-
malpflege, das FSJ Sport, das FSJ Politik
und das FSJ Pädagogik.

Das Freiwillige Ökologische Jahr (FÖJ)
bietet Jugendlichen die Möglichkeit, ein
Jahr lang im Natur- und Umweltschutz zu
arbeiten und praktische Erfahrungen zu
sammeln. 
Die Einsatzmöglichkeiten reichen von der
Arbeit im Forst über die Umweltbildung
bis hin zur Mitarbeit in Forschungseinrich-
tungen.

Wer kann einen Jugendfreiwilligen-

dienst durchführen?

Das FSJ und FÖJ ist offen für alle 
Jugendliche und junge Erwachsene, die
die Vollzeitschulpflicht absolviert haben
und zum FSJ-Beginn nicht älter als 
26 Jahre sind. 
Es beginnt in der Regel am 1. September
und endet am 31. August des Folge-
jahres.

Wo kann ich mich informieren?

Mit dem Freiwilligenlotsen auf engagiert-

dabei.de bekommt man einen Überblick
über mögliche Einsatzstellen im Freiwilli-
gendienst in ganz Sachsen, die einem 
sowohl in der Karte als auch in einer 
darunter befindlichen Übersicht angezeigt
werden. Darüber hinaus findet man alle
anderen wichtigen Informationen, die
nötig sind.

Finanzierung

Jeder Freiwillige erhält ein monatliches
Taschengeld von mindestens 150€. 
Sofern Unterkunft und Verpflegung nicht
kostenlos gewährt werden, erhalten Frei-
willige ein Taschengeld von mindestens
300 €. 

Wird nur Unterkunft oder nur Verpflegung
kostenlos gewährt, erhalten Freiwillige ein
Taschengeld von mindestens 200€. 
Zusätzlich erhalten sie weiterhin Kinder-
geld.

Weiter Infos unter: 

www.engagiert-dabei.de 

Freiwilligendienste in Sachsen
20.03.2019 �

Freiwilligendienst bietet Alternative für Schulabgänger

Das Schuljahr neigt sich langsam dem Ende zu und für viele bleibt die Frage 

noch ungeklärt: was tun nach dem Schulabschluss?
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Werbung

Es gehen verstärkt Beschwerden über
das Aussehen des o.g. Urnenhains bei
der Stadtverwaltung Flöha, Sachgebiet
Standesamt/Friedhofsverwaltung ein.
Deshalb werden die Hinterbliebenen
gemäß § 23 der gültigen Friedhofssatzung
der Stadt Flöha gebeten, den Urnenhain 

bis spätestens 15. Mai 2019 

von verwelkten Blumen, Blumengestek-
ken, Figuren usw. so zu beräumen, dass
die Grabplatten wieder sichtbar sind.
Geschieht dies nicht in der angegebenen
Frist, erfolgt die Beräumung durch die
Mitarbeiter der Friedhofsverwaltung.

Mit der Bitte um künftige Beachtung:

Blumen können hinter dem jeweiligen

Grab abgestellt werden – die Grabplatten
sind jederzeit frei zu halten!
Bei Nichtbeachtung erfolgt auch hier die
Beräumung durch die o.g. Mitarbeiter, 
jedoch dann kostenpflichtig.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Friedhofsverwaltung �

Information der Friedhofsverwaltung zum Urnenhain D (neu)

Lieber Leserinnen und Leser,
die Losung für den Karfreitag ist kurz,
schlicht und klar. Und doch steckt hinter
diesen einfachen Satz so viel Tiefe und so
viel Erkenntnis. Es wird vom Lande mei-
nes Elendes gesprochen. Damit ist das 
eigene Leben, sind die eigenen Lebens-
umstände gemeint. Immer wieder 
bemerke ich in den Gesprächen die ich
mit Menschen führen darf, wie schwer sie
es manchmal haben. Einsamkeit, Schuld-
gefühle, offene und brennende Lebensfra-
gen, Unzufriedenheit und Ängste. Dies
sind nur ein paar Beispiele der ganzen
Bandbreite, die ich höre. Das mag man an
der Außenfassade eines Menschen gar
nicht so erkennen, aber innen drinnen
sieht es manchmal ganz anders aus. Und

so können viele mit dem Begriff: Land
meines Elendes etwas anfangen.
Das Zweite, was in unserem Vers auffällig
wird, ist das wachsen lassen. Wachsen ist
assoziativ stark verbunden mit Begriffen
wie Aufbruch und Zukunft, Kraft und
Stärke, grün und frisch... Hoffnung. Das
ist jedoch scheinbar schwer zu vereinen
mit dem Land des Elends.
Hilfreich ist hier der Blick auf den, der in
allem Verantwortung trägt und ansprech-
bar ist: Gott selbst. Gott lässt Dein Leben
wachsen und gedeihen, gibt ihm Kraft,
Zukunft und Hoffnung auch inmitten der
schweren und trübseligen Lebenserfah-
rungen. Der Schreiber unseres Verses hat
dies so erfahren: Auch in meinen Elend
habe ich Gott an meiner Seite erfahren!

Ich selbst würde sogar noch einen Schritt
weiter gehen. Geistlich gesehen gibt es
Wachstum nur durch die Erfahrung von
Entbehrung, Leid und Elend. Das Weizen-
korn muss sterben (in der Erde) bevor es
aufgehen kann. Das ist ein Geheimnis. 
Christus selbst ist den Weg des Leidens
gegangen. Der Karfreitag zeigt uns diesen
Weg unseres Herrn noch einmal ganz ein-
drücklich. Ich möchte Sie deshalb am
Karfreitag herzlich zur musikalischen 
Andacht zur Sterbestunde um 14 Uhr in
der Kirche in Niederwiesa einladen, damit
wir wieder neu auf den Leidensweg Chri-
sti verwiesen zu werden.

Ich wünsche Ihnen Gottes Segen,
Ihr Pfarrer D. Meulenberg �

Gott hat mich wachsen lassen im Lande meines Elendes. 1. Mose 41,52

Spielplan 

April 2019

Sa 13.04.2019 - 19 Uhr

Das letzte Mal
Komödie von Emmanuel Robert-Espalieu

So 14.04.2019 - 19 Uhr

Das letzte Mal
Komödie von Emmanuel Robert-Espalieu

Fr 19.04.2019 - 19 Uhr

Lesung bei Kerzenschein

Sa 20.04.2019 - 19 Uhr 

Die Wunderübung
Komödie von Daniel Glattauer

So 21.04.2019 - 19 Uhr 

Die Wunderübung
Komödie von Daniel Glattauer

Fr 26.04.2019 - 19 Uhr 

Trennung frei Haus
Komödie von Tristan Petitgirard 

Sa 27.04.2019 - 19 Uhr 

Trennung frei Haus
Komödie von Tristan Petitgirard 

Eintritt 20€

Tel.: 037291 69254, E-mail: info@schloss-
theater-augustusburg.de
www.schlosstheater-augustusburg �

Schlosstheater Augustusburg
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Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten in unserer Stadt

Katholische Kirche St. Theresia Flöha

Gottesdienste Monat April 2019

Palmsonntag

Samstag, 13.04.

16.30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18.00 Uhr Gottesdienst in Oederan

anschl. Beichtgelegenheit

Sonntag, 14.04.

09.00 Uhr Gottesdienst in Augustus-
burg

10.30 Uhr Gottesdienst in Flöha

Gründonnerstag, 18.04.

19.00 Uhr Gottesdienst in Flöha anschl.
Ölbergstunde und stille Anbe-
tung

Karfreitag, 19.04.

10.15 Uhr Ökumenischer Kinderkreuz-
weg in Flöha

15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben
des Herrn in Flöha

Samstag, 20.04.

21.00 Uhr Feier der Osternacht in Flöha

Hochfest der Auferstehung des Herrn

Ostersonntag, 21.04.

10.30 Uhr Ostergottesdienst in 
Augustusburg

10.30 Uhr Ostergottesdienst in 
Eppendorf

Ostermontag, 22.04.

09.00 Uhr Ostergottesdienst in 
Oederan

10.30 Uhr Gottesdienst in Flöha

2. Sonntag der Osterzeit – Weißer 

Sonntag

Samstag, 27.04.

16.30 Uhr Gottesdienst in Eppendorf
18.00 Uhr Gottesdienst in Oederan

Sonntag, 28.04.

09.00 Uhr Gottesdienst in Augustus-
burg

10.30 Uhr Gottesdienst in Flöha �

(Kirche Falkenau - Str. d. Einheit 3,
Georgenkirche Flöha - Dresdner Str. 8,
Auferstehungskirche Flöha-Plaue, Fried-
hofstr. 1, Gemeindesaal Flöha-Plaue, Zur
Baumwolle 17, Hochhaus - Augustusbur-
ger Str. 71)  Jahreslosung 2019: Suche
Frieden und jage ihm nach! Psalm 34,15 

Sonntag, 14. April - Palmarum

09.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung
der Konfirmanden, Abend-
mahl und Kindergottesdienst
in der  Kirche Falkenau (Pfr.
Meulenberg)

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
in der Auferstehungskirche
Flöha-Plaue (Sup. Findeisen)

Montag, 15. April 

19.00 Uhr Passionsandacht in der
Georgenkirche (Prädikantin
Trompelt)

Dienstag, 1. April 

19.00 Uhr Passionsandacht in der 
Georgenkirche (Pfr. Butter)

Mittwoch, 17. April 

19.00 Uhr Passionsandacht in der
Georgenkirche 
(Sup. Findeisen)

Gründonnerstag, 18. April

18.00 Uhr Tischabendmahl in der Kirche
Falkenau (Pfr. Butter)

19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
im Gemeindesaal Flöha-Plaue
(Sup. Findeisen)

Karfreitag, 19. April

08.45 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl
und Kindergottesdienst  in der
Kirche Falkenau 
(Sup. Findeisen)

10.15 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl
in der Georgenkirche Flöha
(Pfr. Butter)

Ostersonntag, 21. April 

06.00 Uhr Osternacht in der Auf-
erstehungskirche 
Flöha-Plaue 
(Pfr. Meulenberg)

09.30 Uhr Lobpreisgottesdienst mit
Abendmahl und Kindergottes-
dienst in der Kirche Falkenau
(Team)

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
und Kindergottesdienst in der
Georgenkirche Flöha 
(Sup. Findeisen)

Ostermontag,  22. April

08.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
und Kindergottesdienst in der
Kirche Falkenau 
(Pfr. Butter)

10.15 Uhr Familiengottesdienst in der
Auferstehungskirche Flöha-
Plaue 
(Prädikantin Trompelt)

Dienstag, 23. April  

09.00 Uhr Gottesdienst im Hochhaus
(Pfr. Butter)

Sonntag, 28. April - 

Quasimodogeniti

09.30 Uhr Gottesdienst mit Jubel-
konfirmation, Abendmahl und
Kindergottesdienst in der
Kirche Falkenau 
(Pfr. Butter)

08.45 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
in der Auferstehungskirche
Flöha-Plaue  
(Pfr. Meulenberg)

10.15 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl
in der Georgenkirche 
(Pfr. Meulenberg)

Sonntag, 5. Mai – Miserikordias 

Domini

09.30 Uhr Bläsergottesdienst  zur 
Jahreslosung in der Kirche 
Falkenau 

10.15 Uhr Gottesdienst  mit Abendmahl
und Taufgedächtnis in der
Auferstehungskirche Flöha-
Plaue 
(Sup. Findeisen)

Sonntag, 12. Mai – Jubilate

09.30 Uhr Gottesdienst  mit Konfirma-
tion, Abendmahl und Kinder-
gottesdienst  in der 
Georgenkirche Flöha 
(Pfr. Meulenberg)

Dienstag, 14. Mai

09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
im Hochhaus 
(Sup. Findeisen) �
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Die nächste Ausgabe
erscheint am 
11. Mai 2019.

Redaktionsschluss ist der
18. April 2019.
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der Praxissprechzeiten über die bun-
desweite Rufnummer 116 117 erreichbar. 
Für Notfallpatienten wie: akut Erkrankte, Unfallpatienten und Personen in lebensbe-
drohlichen Situationen: Telefon 112

Dienstzeiten jeweils: (Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst)

Montag, Dienstag u. Donnerstag        19:00 Uhr – 07:00 Uhr
Mittwoch                                            14:00 Uhr – 07:00 Uhr
Freitag durchgängig bis Montag        14:00 Uhr – 07:00 Uhr

Augenärztliche Bereitschaftspraxis am Klinikum Chemnitz

Flemmingstraße 2
09116 Chemnitz
Telefon: 0371 33333947
Sprechzeiten:
Mittwoch und Freitag:                        14:00 Uhr – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, 
gesetzl. Feiertage und Brückentage: 09:00 Uhr – 22:00 Uhr

Weitere Informationen oder Änderung finden Sie unter der Internetadresse: 
www.kvs-sachsen.de                                                                                                �

�

Kein Amtsblatt erhalten?

Kostenlose Exemplare gibt es immer
in der Stadtverwaltung Flöha, Öffent-
lichkeitsarbeit und im Bürgerbüro im
Ortsteil Falkenau.
Das aktuelle Amtsblatt finden Sie auch
im Internet unter www.floeha.de im
Bereich Rathaus online. Wir bitten Sie,
bei Zustellungsproblemen das Ver -
teilerunternehmen, die VBS Logistik
GmbH, Heinrich-Lorenz-Straße 2-4,
09120 Chemnitz unter der Telefon-
nummer 0371/33200151 zu informie-
ren. Selbstverständlich nimmt auch
die Stadtverwaltung Flöha Ihre Hin-
weise unter der Telefonnummer 791
110 entgegen.

Gottesdienste jeden Samstag:

09.30 Uhr Bibelgespräch
10.30 Uhr Predigt

Jeden Dienstag:

18.30 Uhr Bläserprobe
19.45 Uhr Chorprobe

Sie sind zu allen Gottesdiensten und 
Veranstaltungen herzlich eingeladen.

Adventgemeinde Flöha,  
Rudolf-Breitscheid-Str. 2b �

Einladung der 

Adventgemeinde 

Sonntag 21.04.

9.30 Uhr Vortrag: „Wie wirst Du Dich
entscheiden?“

17.30 Uhr Vortrag: „Welches Verhältnis
hast Du zu Gott?“

Sonntag 28.04.

9.30 Uhr Vortrag: „Für Gott und 
nicht für sich selbst leben“ 

17.30 Uhr Vortrag: „Vollkommenes 
Familienglück ist verheißen“

Sonntag 05.05.

09.30 Uhr Vortrag: „In welchem Ruf 
stehen wir bei Gott?“ 

17.30 Uhr Vortrag: „Wie wirkt sich 
Gottes Königreich auf uns
aus?“

Sonntag 12.05.

09.30 Uhr Vortrag: „Eine gottgefällige An-
sicht über Sexualität und Ehe“

17.30 Uhr  Vortrag: „Gottes neue Welt -
wer darf darin leben?“

Sonntag 19.05. 

09.30 Uhr Vortrag: „Halte standhaft bis
zum Ende an Deiner Zuver-
sicht fest“

17.30 Uhr Vortrag: „Beweise für die Exi-
stenz Gottes wahrnehmen“

Jeder ist herzlich willkommen (Keine Kollekte)

Königreichssaal der Zeugen Jehovas,
Frankenberg, Bachgasse 4
Wegen Straßenbauarbeiten Zufahrt über
Sachsenstraße – Garagenweg �

Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 

von Jehovas Zeugen 2019

Augustusburger Str.112

14.04., 10.30 Uhr 

Gottesdienst mit anschließendem 
Kirchenkaffee 

18.04., 18.00 Uhr 

Abendmahlsfeier in Augustusburg 
„Kreuzung“

21.04., 08.30 Uhr 

Gottesdienst mit Osterfrühstück 

28.04.

Bezirksgottesdienst in Chemnitz  
Erlöserkirche

05.05., 10.30 Uhr 

Gottesdienst mit anschließendem 
Kirchenkaffee 

12.05., 10.30 Uhr

Gottesdienst mit anschließendem 
Kirchenkaffee 

19.05., 10.00 Uhr 

Bezirksgottesdienst zur jährlichen 
Konferenz in Flöha 

Weitere Veranstaltungen 

Dienstag, 9.30 Uhr 

Eltern-Kind-Kreis - offen für alle
15.00 Uhr Bibelstunde-siehe Aushang 

Freitag:

Jungschar Pizzaclub 05.04. und 10.05. 
jeweils 17.00 Uhr in Augustusburg „Kreu-
zung“

Teenietreff La Crêpes 12.04. und  17.05.
jeweils 17.30 Uhr in Flöha �

Gottesdienste der EmK Christuskirche Flöha
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